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Wie wird man Flieger
Wie wird man Flieger Am raſcheſten indem man

Weinreiſender wird So könnte die Auskunft lauten wenn
man ſcherzen wollte aber hier ſoll einmal auf Grund von
zuverläſſigen ſachkundigen Jnformationen dargelegt werden
daß der Fliegerberuf der jetzt unſerer Jugend ſo vielfach als
Jdeal erſcheint ſchon in der Lehrzeit eine unendliche Menge
von Schwierigkeiten bietet die manchem Enthuſiaſten der
glaubt ohne Mühe dieſes Fach meiſtern zu können das Ver
langen danach dämpfen möchte

Die Flugſaiſon dieſes Sommers 1912 ſteht unſtreitig im
Zeichen einer außerordentlichen Lernbegier des Flieger
nachwuchſes Die bedauerlichen ſchweren Unfälle der letzten
Zeit haben nicht im mindeſten abſchreckend gewirkt Der
Zudrang zur Aviatik die Nachfrage und das Angebot im
Jnſeratenteil der Zeitungen und Sportblätter ſind ſtärker
als je zuvor Da uns alle das Gefühl beherrſcht daß wir
nach dem Mißerfolge des Fernfluges Berlin Wien im deut
ſchen Flugſport ſehr viel nachzuholen haben iſt jeder ernſt
JIiche Jünger der Flugkunſt hochwillkommen Aber eine
kurze Belehrung und Aufklärung der Jugend die ſich jetzt
zum Flugſport drängt dürfte ſehr am Platze ſein Vor
allem ſollte man an jeden angehenden Jkarus die ſchickſals
ſchwere Frage ſtellen Haben Sie Geld viel Geld Um als
Flieger zum Erfolg zu kommen muß man ſehr viel mehr
pekuniäre Mittel mitbringen als etwa nur die Koſten der
Ausbildung Ein Flieger ohne Vermögen wird zum Sklaven
des Kapitals zum Chauffeur einer großen Firma die den
größten Teil der gewonnenen Preiſe für ſich ihre Mühe und
Aufwendung beanſprucht Sind doch ſchon die Koſten der
Ausbildung allein ziemlich hoch 1500 2500 Mark Lehr
geld gehen drauf bis man das Pilotenexamen ablegen kann
Eine ähnlich hohe Summe iſt meiſtens für den Fall zu hinter
legen daß man mit der Lernmaſchine Kleinholz macht
d h ſie beſchädigt oder zerſtört

Das Fliegenlernen iſt eine mühſelige langweilige und
durchaus nicht ſo genußreiche Sache wie es von unbeteiligten
Paſſagieren oft in den glühendſten Farben geſchildert wird
Gerade der Anfang iſt hier ſchwieriger wie bei irgend einer
enderen Kunſt Welches Syſtem ſoll der Anfänger be
nutzen Wir wollen für niemanden Reklame machen Die
Flugmöglichkeiten ſind ſo vielgeſtaltig wie die Technik in
andern Branchen Der Anfänger wird wohl mit jedem Sy
ſtem zunächſt gar nicht zum Aufſtieg kommen ſondern froh
ſein wenn er es zunächſt dahin bringt exakte Bodenläufe
zu machen Erſt allmählich wird das Herumtaſten und
Dahinrollen zu einem Luftflug Vorbedingung iſt das merke
ſich jeder Flugluſtige die genaueſte Kenntnis des Automo
bils und ſeines Motors Eine gute Vorſchule ſind Gleit
flüge mit motorloſen Drachenapparaten Leider ſtehen ſolche
Apparate auf den deutſchen Flugplätzen nur ſelten zur Ver
fügung Am beſten für den Uebunggsflug iſt vielleicht ein
deutſcher Grade oder Dornerapparat da ſie verhältnismäßig
billig ſind das materielle Riſiko des Anfängers alſo nicht
allzu groß iſt

Das Führerzeugnis zu erringen iſt natürlich das erſte
Ziel des Anfängers Der Bewerber der das 18 Lebens
jahr überſchritten haben muß hat mindeſtens drei ge
ſchloſſene Rundflüge von fünf Kilometer Länge ohne den
Boden zu berühren auszuführen Der Bewerber iſt ver
zflichtet nach jedem Rundflug zu landen und ſeinen Motor
anzuhalten Die Landung und das Anhalten des Motors
darf höchſtens 150 m weit von dem Punkte erfolgen der dem
Bewerber vorher bezeichnet wurde Ein zurückgeſtellter Be
werber kann ſich nach Ablauf von zwei Monaten wieder mel
den Die heutigen deutſchen Flugführer haben ihr Examen
alle auf den erſten Anhieb beſtanden Es wird übrigens
immer ſchärfer und ſtrenger Man verlangt jetzt von den
angehenden Fliegern eiſernen Fleiß und vor allem Vorſicht
und Geduld im Abwarten Für den Anfänger iſt der größte
Teil der Tagesſtunden im Sommerhalbjahr zu Flügen un
geeignet Er darf ſich erſt in die Luft wagen wenn die in
unſerem Klima üblichen Tageswinde gegen Abend abflauen
Da gilt es danm jede windſtille Viertelſtunde auszunützen

Das Ausnützen darf aber nicht zur Ueberanſtrengung
führen Die Fliegerkrankheit iſt kein leerer Wahn
ſondern eine Tatſache auf den Flugplätzen Die Franzoſen
waren die erſten die genaue Forſchungen über dieſe Er
ſcheinung angeſtellt haben Moulinier und Rens Cruchet
haben in Bordeaux alle Flieger bei einem großen Meeting
exakt ausgeforſcht und wiſſenſchaftlich unterſucht Ueberein
ſtimmend wurde beim Aufſtieg Atemnot Herzklopfen leichteUebelkeit Ohrenſauſen Kopfſchmerzen ſtarte Nierenſekre

tion unerträgliches Kältegefühl angegeben Die Flieger
krankheit ähnelt der Bergkrankheit tritt aber ſchon bei 700
bis 800 Metern Höhe auf bei Neulingen ſogar ſchon in
400 bis 500 Metern Höhe Beim Abwärtsfliegen zeigen
ſich ähnliche Sywptome Ohrenſauſen Kopfſchmerzen Schlaf
ſucht nehmen eußerordentlich zu Es treten auf Schwindel
gefühl Starrheit eine Art Muskellähmung uſw

manchem Anfänger der verunglückte ohne daß man den
Grund genau ermitteln konnte mag die Fliegerkrankheit
zum Verhängnis geworden ſein Drum prüfe wer ſich
dieſem Sport widmen will vor allem ob er die nötige ro
buſte Geſundheit dazu mitbringt

Hat der Anfänger das Pilotenexamen beſtanden ſo be
ginnt erſt der dornenvolle Pfad zum Erfolg Die An
ſchaffungskoſten eines Durchſchnittsapparates belaufen ſich
auf 15 000 Mark Glücklich wer ſich keiner Fabrik ver
ſchreiben muß ſondern den Weg zur Höhe als Herren
flieger nimmt Er allein iſt wahrhaft frei wie der Vogel
in der Luft

Ein fliegendes Geſchwader
Eine Rede des Großadmirals v Köſter

Eine Kundgebung als Folge der Weimarer Tagung des
Deutſchen Flottenvereins war eine Rede des Großadmirals
v Köſter die dieſer Vorſitzende des Flottenvereins am Sonn
tag auf der Jahresverſammlung des Provinzialverbandes in
der Rheinprovinz gehalten hat v Köſter faßte knapp alleMarinefragen uſamnen die das deutſche Volk in den letzten

Monaten und Tagen bewegt haben An die großartigen Ein
drücke der Kieler Woche reihte er die Erfolge des Geſchwaders
in Nordamerika die debattenloſe Annahme der Flottennovelle
im Reichstage und den harmoniſchen Verlauf der Weimarer
Tagung Daran knüpfte der Großadmiral dann wertvolle
Betrachtungen über die Bedeutung unſerer Panzerkreuzer
und über die Notwendigkeit eines fliegenden Geſchwaders
zum Schutze und zur Förderung unſeres Ueberſeehandels
Die Rede v Köſters läßt ſich dahin zuſammenfaſſen

Jedesmal wenn ich unter den Mitgliedern des Rhei
niſchen Flottenvereins geweſen bin habe ich die Ueberzeugung
gewonnen daß Sie warme Gefühle der Weiterentwickelung
unſerer Marine entgegenbringen und ſtets beſtrebt geweſen
ſind mir meine Stellung die nicht immer ſo leicht geweſen
iſt zu erleichtern Jch komme direkt von der Waſſerkante
und ſtehe infolgedeſſen noch unter dem vollen Eindruck deſſen
was ſich in Kiel in den letzten 14 Tagen ereignet hat Wir

haben eine Kieler Woche es war eine Jubiläumswoche
gehabt wie ſie in ähnlicher Großartigkeit noch nicht dageweſen
iſt eine Veranſtaltung auf marineſportlichem Gebiete wie
ſie auf dem europäiſchen Kontinent vielleicht noch nicht er
lebt worden iſt eine Veranſtaltung die uns gezeigt hat wie
der Gedanke ans Meer die Liebe zum Meer in unſerer Nation
immer mehr und mehr erwacht Wenn wir darüber nach
denken wie dieſe Veranſtaltung entſtanden iſt ſo müſſen wir
ſagen ſie iſt allein das Werk unſeres Kaiſers Wir haben

dort unſere von Jahr zu Jahr wachſende Flotte vereint ge
ſehen darunter das erſte deutſche Linienſchiffgeſchwader eine
Menge ſchöner Jachten aller ſeefahrenden Nationen einen
friedlichen Wettbewerb unter den Nationen wie er fried
licher und ſchöner nicht gedacht werden kann Wir haben
dort auch ich möchte beinahe ſagen mit trauriger Er
innerung an Düſſeldorf das neueſte Luftſchiff geſehen
und zur Ueberzeugung iſt es uns geworden wie Luftſchiffe
immer mehr zur Marine gehören Wir haben dort auch den
großen Kreuzer Moltke geſehen der von der Amerikafahrt
glücklich heimgekehrt iſt Als man mir von New Vork tele
graphierte mit wie offenen Armen dieſes Schiff in Amerika
aufgenommen worden iſt hat mich dieſer Empfang nicht über
raſcht denn ich weiß daß in Nordamerika noch viele viele
deutſche Herzen ſchlagen denen es wohl tut daß die alte Zu
gehörigkeit zum Mutterlande auch von uns noch hochgeſchätzt
und gepflegt wird Vor einigen Wochen hatte unſer Deutſcher
Flottenverein ſeine Hauptverſammlung in Weimar Wer
von Jhnen dort geweſen iſt wird ſich mit mir gefreut haben
welch harmoniſches Zuſammengehen in allen Landes und
Jene vorhanden iſt wie über die Wege und

iele die wir zu verfolgen haben ein harmoniſcher Zug
durch die Verſammlung ging Welches ſind nun unſere Ziele
Wir ſind von unſerm Programm in den letzten 4 Jahren
ſeitdem ich die Ehre hatte den Vorſitz zu übernehmen nicht
abgegangen wir halten daran feſt und werden dahin wirken
daß dieſes Programm voll und ganz zur Durchführung kommt
Lebhafte Zuſtimmung Dieſes Programm bedeutet nur die

ſtrikte Durchführung des Flottengeſetzes von 1900 mit ſeinen
Novellen Ueber dieſes Ziel ſind wir nicht hinausgegangen
und wenn man hier und da in den Zeitungen von Flotten
treibereien lieſt die von uns gemacht worden ſeien ſo muß
ich das mit aller Energie von uns abweiſen Wiederholte
Zuſtimmung Nach der Weimarer Tagung haben die Tages
eitungen unſere Verhandlungen mit mehr oder weniger

hlwollen beſprochen Hier möchte ich auf den Artikel eines
Blattes kommen das nicht meine Tageslektüre zu ſein pflegt
ſchon aus dem Grunde weil es uns im allgemeinen wenig
Wohlwollen entgegenbringt Trotzdem mußte dieſes Blatt
zugeſtehen daß die debatteloſe Annahme der letzten Marine
novelle die uns allen wohlgetan hat zum großen Teil auch
der Propaganda des Flottenvereins zu danken ſei Aller
dings meinte das Blatt die Zeit des Flottenvereins ſei vor
bei man ſolle ſich jetzt dem Luftflottenverein zuwenden z
et durchaus auf dem Standpunkte daß wir den Luft
lottenverein und ſeine Entwickelung ſoweit das an uns

liegt zu fördern haben denn wir werden ſpäter Hand in
Hand mit ihm zu arbeiten haben Solange aber die Waren
und Güter die bei uns im Jnlande fabriziert werden und
Abnehmer im Auslande auf dem Erdenrund finden müſſen
auf Schiffen auf dem Meere befördert werden und ſolange
die Beziehungen der Völker durch die Schiffe gewahrt werden
ſo lange werben wir mit unſerer Flotte zu nen habenWie l denn von Luftlaſtſchiffen haben wir bisher in Zeitungen noch

e geleſen Deshalb muß ich jenen Zeitungsartikel zurück
weiſen

Dann wird in dem Artikel geſagt wir legten allzuvie
Wert auf die Panzerkreuzerfrage Wenn wir aber überzeugt
ſind daß die Panzerkreuzer für unſere Entwickelung not
wendig ſind dann darf man uns nicht wehren dafür ein
zutreten und wir haben das Recht dazu da ſeinerzeit in der

lottenvorlage eine größere Zahl Panzerkreuzer für die
Flotte und für den Auslandsdienſt in Ausſicht genommen
wurde Dann wird geſagt die Anſichten über die ſtrategiſche
Bedeutung der en gingen auseinander und man
ſei noch nicht überzeugt daß dieſe koſtſpieligen Schiffe das
Beſte ſeien Daß ſie koſtſpielig ſind wiſſen wir Daß man
aber anderwärts über dieſe Art Schiffe anders denkt haben
wir geſehen als der amerikaniſche Admiral Winsloe ſein
Bedauern ausſprach daß Amerika ſolche Schiffe noch nicht be
ſitze und erklärte daß gerade dieſe Panzerkreuzer ein wich
tiges Jnſtrument des Friedens ſeien Man ſagt dann weiter
England baue jetzt eine Anzahl leichtgepanzerter Kreugzer
Wenn auch dieſe unſeren Kreuzern in Schnelligkeit gleich
kommen mögen ſo werden ſie doch in Armierung in Stärke
des Panzers und in Beſatzung zurückſtehen Wir haben auch
noch nicht geleſen daß England darum den Bau ſeiner ſchwer
gepanzerten Kreuzer aufgebe Jch glaube daß hier England
genau ſo wie der reiche Mann gegenüber dem armen Manne
handelt wie überhaupt der reiche Mann in der Lage iſt ſich
eine größere Zahl Kleidungsſtücke anzuſchaffen als der arme
Mann Jm übrigen aber werden dieſe leichtgepanzerten
Kreuzer die großen Panzerkreuzer die auch bei der Schlacht
flotte Verwendung finden ſollen nicht erſetzen können Wir
haben dann auch geſehen welch großen Wert man jenſeit
des Kanals auf eine ſtarke Vertretung der Flagge auf dem
Erdenrunde legt Wenn wir auch in der Welt nicht der
artig weitgehende Intereſſen zu vertreten haben wie Eng
land z B im Mittelmeer ſo nehmen doch unſere Beziehungen
von Jahr zu Jahr zu und der Handel vergrößert ſich Wir
haben einen

Ueberſeehandel von 12 Milliarden Mark
im Jahr Die Zahl der Deutſchen die dieſe Waren im Aus
lande unterbringen müſſen wächſt mit jedem Jahre und
jedem Deutſchen wird das Rückgrat geſtärkt wenn er weiß
daß eine Flotte hinter ihm ſteht und eventuell für ihn ein
tritt Daß der Schutz der Deutſchen und ihrer Vertreter im
Auslande gewährt werden ſoll hat ſich im letzten Flottengefetz
gezeigt Die Verhältniſſe brachten es aber mit ſich daß mit
dem Aufſtand in China unſer damaliges Kreuzergeſchwader
als oſtaſiatiſches Geſchwader feſtgelegt wär Es iſt heute noch
dort und wird vorausſichtlich dort bleiben denn heute ſchon
kommen von dort Stimmen daß eine ſtändige Vertretung
unſerer Flagge dort notwendig iſt

Wo bleiben dann aber die anderen Teile im Erdenrund
Da iſt eine der Größe des Deutſchen Reiches entſprechende
Vertretung der Flagge nicht vorhanden Deshalb treten wir
im Deutſchen Flottenverein dafür ein daß neben dem feſt
gelegten oſtaſiatiſchen Geſchwader eine Art fliegendes Ge
ſchwader geſchaffen wird das dort wo es not tut erſcheint
Unſer aller Wunſch und Streben iſt daß eine ſtarke Ver
tretung der deutſchen Flagge auf dem ganzen Erdenrund ſehr
bald möglich ſei

22 Deutſcher Marine Kongreß
Düſſeldorf 7 Juli 1912

Jn dem feſtlich geſchmückten Saale der Tonhalle trat hier
der 22 Abgeordnetentag der Vereinigung Deutſcher Marinever
eine zu ſeinen diesjährigen Verhandlungen zuſammen Bekannt
lich hat der Kaiſer auf Antrag des Reichsmarineamts zur Be
grüßung der Tagung drei Torpedoboote entſandt deren
Mannſchaften und Offiziere von der Bevölkerung begeiſtert emp
fangen wurden Es iſt vorgeſehen daß die Torpedoboote bis Köln
rheinaufwärts fahren ſollen Der 1 Vorſitzende der Vereinigung
Konteradmiral Thiele der die Verſammlung eröffnete nahm auf
dieſen Beſuch in ſeiner Begrüßungsanſprache Bezug und dankte
dem Kaiſer für ſeinen Entſchluß die deutſche Kriegsflagge am
Rhein zu zeigen Zu der Tagung ſind 247 offizielle Delegierte
erſchienen die 150 Vereine vertreten Laut Tagesordnung wurde
an erſter Stelle der Geſchäf tsbericht erſtattet Er beklagt
es daß ſich verſchiedene Marinevereine dem Verband noch nicht
angeſchloſſen haben Die Kaſſenverhältniſſe des Bundes ſind
günſtig Zu begrüßen ſei es daß das Reichsmarineamt ſich ent
ſchloſſen habe ausrangierte Boote der Kriegsmarine den einzelnen
Vereinen zur Verfügung zu ſtellen dadurch werde für die Heran
bildung eines ſeetüchtigen Nachwuchſes geſorgt Sehr umfang
reich war die Tätigkeit der Vereinigung auf ſozialem Gebiete
An die Hinterbliebenen von verſtorbenen Kameraden wurden über
30 000 Mark gezahlt Die Mitgliederzahl der im Verbande
zuſammengeſchloſſenen Vereine beträgt insgeſammt 18261 Ein
gemeinſchaftliches Zuſammenarbeiten mit den Kriegervereinen auf
gleicher Grundlage hat ſich bisher nicht erzielen laſſen weil die
Beſtrebungen der beiden Organiſationen ſich doch nicht vollſtändig
declen Der Bericht betont noch die Notwendigkeit ſich der Jugend
pflege anzunehmen um dieſe dem Terrorismus der Sogzialdemo
kratie zu entziehen Gerade die Marinevereine ſeien in der Lage
infolge ihrer den Waſſerſport begünſtigenden Einrichtungen die
jungen Leute heranzuziehen Der Bericht wurde mit lebhaftem
Beifall aufgenommen Die Verhandlung drehte ſich dann weiter
um interne geſchäftliche Angelegenheiten ſo um
rungen die ſich auf die Unterſtützungskaſſe bezogen

Der 23 Verhandstag ver Vereinigung ſoll im nächſten Jahre
in Neunkirchen abgehalten werden Angeregt wurde noch
dahin zu wirken daß ſich die penſionierten Marineoffigiere den
Vereinen ihres Wohnorts anſchließen wöchten Damit war die
Tagesordnung erſchöpft und die Verſammlung wurde mit den

üblichen Dankesworten geſchloſſen



Deutseches Reich
Nachrufe für Hobrecht

Der erſte Vizepräſident des Abgeordnetenhauſes Gehelmer Juſtizrat Dr Porſch
widmet dem entſchlafenen Alterspräſidenten Hobrecht
einen Nachruf in dem es heißt

Die Klage des preußiſchen Abgeordnetenhauſes über
den Heimgang ſeines vor wenigen Wochen verblichenen Prä
ſidenten iſt kaum verklungen und ſchon wieder hat es um
den er eee ſeiner beſten Mitglieder zu trauern Am
geſtrigen Sonntag iſt der Alterspräſident und langjährige
Vorſitzende des Seniorenkonvents Seine Exzellenz der Kgl
Staatsminiſter a D Herr Arthur Hobrecht im faſt voll
endeten 88 Lebensjahre aus dieſer Zeitlichkeit abberufen
worden Den vaterländiſchen Parlamenten gehörte der Ent
ſchlafene ſeit nahezu einem halben Jahrhundert an Schon
1863 wurde er in das Herrenhaus berufen in dem er 15
Jahre lang wirkte Mitglied des Reichstages war er 1881
bis 1884 und 1886 bis 1890 Jm Abgeordnetenhauſe in
dem er ſeit 1879 als Vertreter ſeines Heimatbezirks Berent
Pr Stargard Dirſchau und Führer der nationalliberalen
Fraktion ſaß bildete Exzellenz Hobrecht ſeit vielen Jahren
eine beliebte Erſcheinung beſonders ſeit er von
1896 ab als Vorſitzender des Seniorenkonvents Gelegenheit
hatte durch ſein liebenswürdiges Weſen vermittelnd und
ausgleichend zu wirken Bei Beginn der gegenwärtigen
ihrem Ende nahen Legislaturperiode leitete er die Ver
handlungen des Hauſes als Alterspräſident Bis in ſeine
letzten Tage erfreute er ſich großer geiſtiger Friſche und einer
jugendlich lebhaften Empfänglichkeit für alle politiſchen und
literariſchen Erſcheinungen Das Gedächtnis des ehrwürr
digen Neſtors wird allen kommenden Geſchlechtern in
Preußens Vertretung geſegnet ſein

Dem Sohn des Verſtorbenen Geheimen Rat Hobrecht
iſt im Namen der Gemeindebehörde von Berlin vom Bür
germeiſter Dr Reicke und dem Stadtverordnetenvorſteher
Michelet durch folgende Depeſche das Beileid der Stadt
Berlin ausgeſprochen worden

Aus Anlaß des Hinſcheidens Jhres hochverdienten
Herrn Vaters des allverehrten Ehrenbürgers der Stadt
Berlin unſeres unvergeßlichen damaligen Oberbürger
meiſter Arthur Hobrecht ſprechen Jhnen und den Hinter
bliebenen ihre tiefgefühlte und herzliche Teilnahme aus

za und Stadtverordnetenverſammlung der Stadt
erlin

Auch die Nordd Allg Ztg ehrt den Dahingeſchiedenen
in dem ſie ſchreibt

Mit dem Verewigten iſt eine Perſönlichkeit aus dem
irdiſchen Daſein geſchieden die auf zahlreichen Gebieten des
öffentlichen Lebens ſich durch bedeutende Gaben und Tat
kraft hervorgetan hat Politiſch iſt er als führendes Mit
glied der nationalliberalen Partei hervorgetreten und hat
nicht nur bei ſeinen Freunden ſondern auch bei den
politiſchen Gegnern hohe Achtung genoſſen

Keine Tenerungszulagen
Jm Einvernehmen mit den Regierungen

aller Bundesſtaaten hat die Regierung des Groß
herzogtums Baden zu der Frage der Gewährung von Teue
rungszulagen an Beamte im verneinenden Sinne Stel
lung genommen Jn der Begründung wird ausgeführt daß
eine Preisſteigerung einiger Lebensmittel zugegeben wer
den müſſe Dieſe Not laſte aber auf allen Berufsſtänden
und auf dem kleinen Handwerker und Gewerbetreibenden
noch mehr als auf dem Beamten der regelmäßig zu gewiſſen
Zeitpunkten ſein Gehalt bekomme

Gaſtwirtekammern
Am Montag wurde dem Reichsamt des Jnnerg

eine von mehreren dem Reichsverband nicht angeſchloſſenen
Gaſtwirtsverbänden unterzeichnete Petition überreicht in der

die Bitte ausgeſprochen wird dem Geſuch des Reichsver
bandes nach Einführung der Gaſtwirtskammern keine
Folge zu geben

Jn der Petition die unter anderen vom Verband
der Saalbeſitzer dem Verband der Gaſt und Schank
beſitzer und anderen hauptſächlich großſtädtiſchen Organi
ſationen eingebracht iſt wird darauf verwieſen daß das
Gaſtwirtsgewerbe ſeinem ganzen Charakter nach zu dem
Handelsgewerbe gehöre für welches bereits in der
Handelskammer eine genügende Vertretung gegeben ſei Jn
den Handelskammern ſeien das Braugewerbe und das
Spiritus verarbeitende und erzeugende Gewerbe in aus
reichender Weiſe vertreten und ſie hätten dort den entſpre
chenden Einfluß auf die Begutachtung in Rechtsfragen und
Jnformationen der Behörden Es müßten ſich Schwierig
keiten ergeben wenn dieſer Begutachtung ſeitens der Han
delskammern eine andere ſeitens der Gaſtwirtskammern ent

gegengeſtellt würde Viel wichtiger als die Errichtung von
Sonderkammern für das Gaſtwirtsgewerbe wäre der Aus
bau der bereits bei den Handelskammern
vorhandenen Fachausſchüſſe Dieſe Fachaus

Wüſſe wären geeignet die Jntereſſen des Gaſtwirtsgewerbes
ſachgemäß und nachdrücklich wahrzunehmen

Er fehle ſo heißt es in der Eingabe der Gaſtwirts
kammer das erforderliche Arbeitsgebiet und ihre Einführung
mer nur zu einer Schädigung des Gaſtwirtsgewerbes

ren

Ein jächſiſches Verkehrsminiſterinm

Ein ſächſiſches Verkehrsminiſterium fordert eine Ein
gabe des Verbandes Sächſiſcher Jnduſtrieller
die noch vor der Vertagung des Landtages an die Zweite
Ständekammer e worden iſt Die Eingabe iſt für
weite Kreiſe von beſonderem Jntereſſe weil darin grund
legend die Geſichtspunkte erörtert werden die zu dieſer For
derung geführt haben
folgendes wiedergegeben

Aus dem Jnhalt der Eingabe ſei

r Saunter em greiſen während ſie ger in
e

en ſtehen bekanntlich die Staatseiſenbahnen

Preußen und Bayern unter einem beſonderen Verkehrsmi
niſterium t d Schon aus dieſem Umſtande allein laſſen
ſich viele auf dem Gebiete des ſächſiſchen Eiſenbahnweſens
beſtehende Mißſtände erklären Der Vorſtand des Verbandes
Sächſiſcher ging bei ſeiner Forderung eines
beſonderen Verkehrsminiſteriums von der aus
daß die Stellung der Generaldirektion der Kgl 7denen heute keine ſo ſelbſtändige ſei um die glichkeit

zu ſchaffen daß die Bahnverwaltung ſich bei allen ihren An
ordnungen in erſter Linie von der Rückſicht auf Handel und
Verkehr leiten ließe und nicht von vornherein in ihrer Be
wegungsfreiheit durch Erwägungen finanzieller Natur ge
bunden werde Die ſächſiſche Eiſenbahnverwaltung leidet an
einem ſtark fiskaliſchen Zug und finanzielle Geſichtspunkte
ſpielen eine größere Rolle als es im Jntereſſe der Verkehrs
bedürfniſſe wünſchenswert iſt Daß das tatſächlich der Fall
iſt hat der Finanzminiſter Herr v Seydewitz in ſeiner
Rede am 31 Januar 1912 zum Ausdruck gebracht indem er
ſagte daß der Finanzminiſter der naturgemäß Geg
ner des Verkehrsminiſters ſei daß er immer die Finanzfrage
in den Vordergrund ſtellen und den Ausgaben des Verkehrs
miniſters nur zu oft Widerſtand entgegenſetzen werde Dem
nach iſt es alſo bei uns in Sachſen in vielen wichtigen Fragen
ganz vom Zufall abhängig ob der Verkehrsminiſter im
Finanzminiſterium ausnahmsweiſe den Sieg davonträgt
Maßgebend für die Forderung eines Verkehrsminiſteriums
iſt ferner die Erwägung daß auch die Frage des Ausbaues
der Landſtraßen und Waſſerwege namentlich der letzteren
in Sachſen einer tatkräftigen Behandlung unbedingt be
dürftig ſei Die Durchführung der Kanaliſation für deren
Bearbeitung heute in Sachſen überhaupt keine behördliche
Stelle vorhanden iſt iſt ſicher eine der wichtigſten Aufgaben
der Zukunft Worauf es aber hauptſächlich ankommt iſt
daß in der geſamten Staatsbahnverwaltung mehr als bis
her das Verkehrsprinzip zum Ausdruck komme d h das
Prinzip mit möglichſt geringem Aufwand an Zeit und
Raum und möglichſt großer Präziſion die erforderlichen
Geſchäfte abzuwickeln Daß dieſes Prinzip ſich bisher nicht
ſehr Geltung hat verſchaffen können ja daß es in manchen
Zweigen der Bahnverwaltung gänzlich unbekanns zu ſein
ſcheint iſt ſicher zum Teil auf das Fehlen eines Verkehrsmi
niſteriums zurückzuführen alſo einer Oberleitung die ohne
Rückſicht auf fiskaliſche Geſichtspunkte die geſamten Einrich
tungen mit modernem Geiſt erfüllt und ſie demjenigen Prin
zip allein dienſtbar macht für das ſie geſchaffen worden ſind
für das Verkehrsprinzip

Jn der Eingabe des Verbandes Sächſiſcher Jnduſtrieller
wird auf eine Rundfrage Bezug genommen die der Verband
an die Mitglieder gerichtet hat und das Ergebnis beweiſt
daß man den fiskaliſchen Geiſt im Verkehr mit der Bahn
teilweiſe ſehr unangenehm empfindet

Ein modernes Konſiſtorium
Das Königlich proteſtantiſche Konſiſtorium

der Pfalz unterzieht den ganzen Betrieb der Chri
ſten lehre in bezug auf Zweck Stoff und Me
thode einer Neuregelung Den Mittelpunkt der
Chriſtenlehre wird die Katecheſe bilden Jm Gegenſatz zu
der bisherigen Uebung der Wiederholung und Befeſtigung
des in der Schule Erlernten ſoll nunmehr in der Chriſten
lehre Neues geboten werden insbeſondere ſoll auf die Bibel
lektüre in jedem Jahre eine entſprechende Anzahl von Stun
den verwandt werden Von größerem Jntereſſe iſt beſon
ders die Anordnung des Stoffes für das dritte Jahr Dieſer
umfaßt perſönliches Gemeinſchafts geſelliges wirtſchaft
liches geiſtiges und kirchlich religiöſes Leben Die einzelnen
Punkte ſind hier z B Reinlichkeit und Keuſchheit Wahr
haftigkeit und Treue Selbſtüberwindung und Selbſtverleug
nung Freiheit und Unterordnung Anſtand und gute Sitte
Umgang und Verkehr Bildung und Fortbildung Bücher
und Bibliotheken die Schundliteratur der Wert der Zeit
Fleiß und Pünktlichkeit die ſoziale Frage uſw Die Neu
regelung läßt ſo viel modernes Empfinden erkennen daß
der Erlaß nur zu begrüßen iſt

Sicherhritsmaßnahmen für die überſeriſche
Perſonenbeförderung

Wie man hört wird die aus Anlaß der Titanic
Kataſtrophe von Deutſchland und den Vereinigten
Staaten angeregte internationale Konferenz nach inzwiſchen
erfolgter Verſtändigung der beteiligten Staaten in London
abgehalten werden

Die Einladungen zur Teilnahme an der Konferenz wer
den daher von England als dem an der Titanic Kata
ſtrophe in erſter Linie beteiligten Lande ausgehen Wann
die Konferenz ſtattfindet iſt zurzeit noch nicht abzuſehen
immerhin rechnet man damit daß ſie noch im Laufe
dieſes Jahres abgehalten wird Da für die Beratun
gen der Konferenz ein Programm aufgeſtellt werden muß
über das wahrſcheinlich eine Verſtändigung der beteiligten
Staaten erfolgen wird ſo läßt ſich annehmen daß in Deutſch
land ſowohl wie in England zunächſt die aus der Titanic
Kataſtrophe gewonnenen Lehren zu feſten Vorſchlägen ge
ſtaltet werden Jn England iſt die Unterſuchung ſoeben
zum Abſchluß gebracht das dabei gewonnene Material dürfte
in den nächſten Monaten von Sachverſtändigen verarbeitet
werden Jn Deutſchland haben die auf der Konferenz vom
Mai d J eingeſetzten Kommiſſionen ihre Arbeiten beendet
bis auf die ſog Bootskommiſſion die es für wün
ſchenswert hält für ihre Arbeiten noch eine zweite Leſungabzuhalten Wenn dann die Ergebniſſe derſelben in Form

von Vorſchlägen vorliegen dürfte das Geſamtmaterial einer
neuen Konferenz unterbreitet werden die voraus
ſichtlich nach der Sommerpauſe alſo etwa im September
oder Oktober ſtattfinden wird

Nach dieſer Konferenz wird die deutſche Reichsregie
rung erſt in der Lage ſein ihren Standpunkt zu dem Pro
ramm der internationalen Konferenz zu formulieren
ieraus geht hervor daß die Konferenz in London jeden

alls nicht vor dem Spätherbſt oder zum Beginn deg Win
ters ſtattfinden kann

Kleine vermiſchte Nachrichten
Für den niederbayeriſchen Reichstagswahlkreis Pfarrkirchen iſt

durch das Ahleben des bauernbündleriſchen Vertketers Bach

meier eine Reichstagserſatzwahl notwendig geworden
Die Bauernbündler haben den Bauernbundführer Landtags
abgeordneten Eiſen berger als Kandidaten aufgeſtellt und
damit den Wahlkampf bereits eröffnet

Ueber den Beſitzwechſel bei den Arbeiterrentenſtellen der Oſtmark
hat die Anſiedlungskommiſſion bei 900 von 1907 bis 1909 ge
ſchaffenen Arbeiterrentenſtellen die von ihr in der Oſtmark be
gründet wurden eine Unterſuchung angeſtellt Bei dieſen haben
11 Prozent alſo 99 einen Beſitzwechſel aufzuweiſen Dafür
ſind außer dem Beſtreben nach Verbeſſerung der wirtſchaftlichen
Lage Ereigniſſe in der Familie Sterbefälle der Anlaß geweſen
Auch daß einem untüchtigen Beſitzer der ſein Fortkommen nicht
fand die Stelle durch Ausübung des Wiederverkaufsrechts ab
genommen wurde iſt wenn auch nur vereinzelt vorgekommen
Jn 25 Fällen machten die Landarbeiter einer anderen Berufs
art in 19 Fällen eine andere Berufsart dem Landarbeiter und
in 30 Fällen der Landarbeiter dem Landarbeiter Platz Der
Rückgang an Landarbeiterſtellen beziffert ſich auf nur ſechs

Ausland

Die Royngliſten Verſchwörung
in Portugal

Aus Madrid wird gemeldet
Entgegen den von der portugieſiſchen Regierung ver

anlaßten Meldungen in denen der jüngſte Aufſtand der
Monarchiſten als unerheblich und im weſentlichen bereits
unterdrückt hingeſtellt wird beurteilt man in Madrid die
Lage in der benachbarten Republik als ſehr ernſt So
z B wird aus der ſpaniſchen Grenzſtadt Tuy Provinz Ga
licia gemeldet daß in der kleinen 7 Kilometer von der
Grenze entfernten Stadt Valencia de Alcantara Sonnabend
ein förmliches Gefecht zwiſchen den dort vereinigten por
tugieſiſchen Royaliſten und den ſie verfolgenden republi
kaniſchen Truppen ſtattgefunden habe Die Monarchiſten
beſetzten unter der Führung Sepulvedas den dortigen Bahn
hof wurden aber von den portugieſiſchen Truppen über dip
Grenze zurückgeworfen

Ex König Manuel und der Thronprätendent Dom
Miguel ſollen den Hauptmann Couceiro das Haupt
der an der Grenze operierenden portugieſiſchen Monarchiſten
durch Geld und Waffenſendungen unterſtützen Zwiſchen
Montfort und Orenſe wurde ein Chauffeur verhaftet der
nicht allein Waffen und Munitionstransporte mit ſich
führte ſondern auch ſämtliche telegraphiſchen Verbindungen
zwiſchen Spanien und Portugal durchſchnitt Aus Coruna
kommt die Meldung daß bei der Ebbe auf dem Strande
von Bartierro eine geſunkene Barke gefunden wurde an
deren Bord ſich 44 Säcke befanden die 44 000 Patronen ent
hielten Die Munitionsſäcke trugen den Stempel einer
ſpaniſchen Fabrik und das Datum des Monats Juni Dieſe
Sendungen ſind unzweifelhaft für Rechnung portugieſiſcher
Royaliſten erfolgt Die royaliſtiſche Bewegung in Portugal
wird wie die B Z a meldet auch von ſpaniſchen
Karliſten mit großer Energie unterſtützt Angeſehene Kar
liſtenführer ſind an die portugieſiſche Grenze abgereiſt und
unterhandeln mit den Führern der royaliſtiſchen Bewegung

Die amtliche Darstellung
Eine amtliche Note beſagt Die verſtärkte Garniſon

Montalegre hielt drei bis vierhundert Verſchwö
rer die unter Anführung des Kapitäns Paiva Couüceiro
ſtanden in Schach Eine weniger zahlreiche Bande ging
auf der Straße von Verin nach Chaves vor Von Chaves
aus wurde ihr eine Abteilung entgegengeſchickt Die roya
liſtiſche Bevölkerung von Cabaceiras de Baſto hat ſich bei
der Ankunft von Truppen aus Braga ergeben viele Rebellen
entflohen andere wurden gefangen genommen Ein von den
Rebellen eingeſperrter Beamter wurde befreit Die Landes
fahne wurde wieder unter den vorſchriftsmäßigen Ehren
bezeigungen gehißt Das 5 Jnfanterie Regiment geht nach
Oporto ab Jn Barroſellas iſt der Belagerungszu
ſtand erklärt worden Die Verwaltung iſt in die Hände
der Militärbehörden übergegangen Zwiſchen Braga
Vianna de Caſtello und Eſpozende ſind die Telegraphen
leitungen durchſchnitten worden Die Eiſenbahnſtrecke iſt
bei Barroſellas wo Balken auf die Schienen gelegt worden
ſind unterbrochen Eine Abteilung Verſchwörer lagert

einige Kilometer von Montalegre entfernt Auch nach
Mairos und Travancas wo ſich auch Rebellen befinden
ſind Truppen abgegangen

Das Marokko Gelbbuch
über die dem deutſch franzöſiſchen Abkommen vorhergegan
genen Verhandlungen wird einem Pariſer Telegramm zu
folge Ende dieſer Woche erſcheinen Die in dem Gelbbuch
enthaltenen Schriftſtücke wurden nicht nur der deutſchen
der engliſchen und der ſpaniſchen Regierung ſondern auch
den ehemaligen Miniſtern des Auswärtigen Pichon Cruppi
und de Selves ſowie dem früheren Miniſterpräſidenten
Caillaux zur Durchſicht unterbreitet Wir fügen hieran
folgende Drahtmeldungen

Paris 8 Juli Aus Madrid wird über die Frage der
Eiſenbahn Tanger Fez gemeldet Die ſpaniſchen und
franzöſiſchen Fachdelegierten haben ſich im Prinzip dar
über geeinigt daß eine gemiſchte Geſellſchaft gegründet
wird in der Frankreich mit 60 Prozent Spanien mit40 Prozent vertreten ſein ſoll Dabei wird zunächſt die

Möglichkeit geſichert die betreffende Bahnſtrecke inner
halb einer beſtimmten Friſt verwerten zu können

der wird aus Tanger gemeldet Der Hafen von
Mehedia an der Sebumündung der im vorigen Jahre
als Verproviantierungsbaſis für die nach Fez entſandten
Truppen diente wird vom 1 Juni nächſten Jahres ab für
den internationalen Handel geöffnet werden

Die Monaſtirer Meunterei
Konſtantinopel 8 Juli

Die Lage wird allgemein als ſehr kritiſch angeſehen
Die Lokaliſierung der Monaſtirer Meuterei iſt dem Ur
teil hoher S ere bisher nur gelungen weil die Unzu
riedenen eingeſehen haben daß ihr Ziel auf unblutigem

ege nicht zu erreichen iſt und weil ihr
vor zurückſchreckt den äußeren Feind Jtalien durch einen

Waf an zwiſchen der Armee und der Regieru
mutigen Ein hoher Militär meinte dagegen die zu erugein
anderſetzung ſei trotzdem nicht zu vermeiden Sie könne im
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gſten e bis zum hinausgeſchobenganſteg werde mit einem impoſanten Siege der Un
Afriedenen enden die dreiviertel aller ihrer Kameraden auf
rer Seite wiſſen Osman Paſcha der Kommandierende

neral des erſten Korps verſicherte einem einflußreichen
litiker er glaube an eine unblutige Löſung wenn wie

anzunehmen ſei die Regierung noch im Laufe dieſer Woche
rücktrete und einem unparteiiſchen Kabinett Platz mache

as ein wirklich freiheitliches Regiment verbürge Ein
aktiver Miniſter ſeinen Standpunkt mit folgenden Worten Wir verharren weinend auf unſeren Poſten
um das Land nicht der ſchlimmſten Anarchie preiszugeben

Rücktritt Mahmnud Schefkets
Wie der Konſtantinopeler Korreſpondent der Frankf

Zeitung verſichert wird der Kriegsminiſter Mahmud
Schefket Paſcha in kurzer Zeit ſeine Entlaſſung
geben die in Form eines Urlaubs nach Europa gewährt
werden ſoll Es verlautet daß zwiſchen Schefket und den
übrigen Miniſtern erhebliche Meinungsverſchiedenheiten in
hetreff der Stellungnahme der Regierung zu den Meute
rern von Monaſtir herrſchen

Ralle und Umgebung
Halle a S 9 Juli

Vorsiſeht bei Sistierungen
Das Oberverwaltungsgericht hat eine Entſcheidung getroffen

welche beweiſt daß Polizeibeamte beim Siſtieren vorſichtig ver
fahren müſſen Als nach Mitternacht einige Perſonen über den
Markt von B gingen waren ſie ziemlich laut und handelten nach
dem Grundſatz wer nicht liebt Wein uſw und Geſang der bleibt
ein Narr ſein Leben lang Ein Polizeibeamter K rügte das
laute Verhalten der betreffenden Perſonen und geriet mit ihnen
in Konflikt Als der Polizeibeamte die Namen der fraglichen
Perſonen notieren wollte zeigte der Oberſekretär Sch ſeinen Aus
landspaß vor die Angabe ſeiner Wohnung verweigerte aber Sch
Der Polizeibeamte nahm darauf Sch mit zur Wache Nachdem
Sch und Gen von der Anklage groben Unfug verübt zu haben
freigeſprochen worden waren erhielt der Polizeibeamte eine Ord
nungsſtrafe von 6 Mk weil er den Oberſekretär ohne ausreichen
den Grund mit zur Wache genommen habe Die Legitimation
durch den Paß genügte auch ſei K bekannt geweſen daß ein Be
gleiter des Sch ein Beamter war

Nach fruchtloſer Beſchwerde erhob K Klage gegen den Regie
rungspräſidenten beim Oberverwaltungsgericht welches die Strafe
milderte und einen Verweis für ausreichend erachtete Jn der
Begründung wurde u a ausgeführt die Siſtierung ſei ungerecht
fertigt geweſen aus dem Paß konnte K entnehmen wen er vor
ſich habe die Angabe der Wohnung ſei nicht erforderlich geweſen
es komme hinzu daß K einen Begleiter des Sch kannte Nach
Lage der Umſtände erſcheine aber ein Verweis uusreichend

Die Heizungsmonteure
ſind geſtern in den Streik getreten nachdem ſie den von ihnen er
ſtrebten neuen Tarif nicht durchſetzen konnten

Haftpflicht eines Telegraphenarbeiters
Am 17 Oktober 1907 ließ die Oberpoſtdirektion Erfurt unter

Leitung des Telegraphenfekretärs S an dem Stationsgebäude des
Bahnhofs in Mühl hauſen i Th Telephonarbeiten vor
nehmen Mit den Arbeiten war der Telegraphenarbeiter B be
auftragt der im Range eines Vorarbeiters ſtand Als er im
Begriff war über der an der Hinterfront des Gebäudes befind
lichen Laderampe einen Jſolator anzuſchrauben entglitt der Jſo
lator ſeinen Fingern und fiel dem gerade aus dem Gepäckraum
auf die Laderampe tretenden Hoteldiener F auf den Kopf
F hat dadurch ſchwere Schädigungen ſeines Nervenſyſtems erlitten
und deshalb gegen den Reichspoſtfiskus den Telegraphenſekretär
und den Telegraphenarbeiter Klage auf Schadloshaltung erhoben
Der Kläger machte zur Begründung ſeiner Klage geltend daß
ihm ſtillſchweigend geſtattet geweſen ſei das Gepäck für ſeine Gäſte
ſelbſt aus dem Raum zu entnehmen und auf die Laderampe zu
tragen Die Beklagten treffe ein Verſchulden deshalb weil ſie ent
gegen den Unfallverhütungsworſchriften keine Sicherungen vor
genommen haben ſie hätten die Vornahme der Arbeiten kenntlich
machen müſſen Die Beklagten berufen ſich auf das Verbot den
Gepäckraum zu betreten und meſſen dem Kläger ein grobes Ver
ſchulden bei weil er die vor der Türe aufgeſtellte Leiter nicht be
achtet und als Warnung betrachtet habe

Die Klage gegen den Fiskus und gegen den Sekretär S iſt
rechtskräftig abgewieſen worden Soweit die Klage ſich gegen
den Arbeiter B richtete haben Landgericht Erfurt und Ober
landesgericht Naumburg gleichfalls auf Abweiſung des Klägers
erkannt Das Oberlandesgericht führte zur Begründung näher
aus daß allerdings die Pflicht beſtanden habe während der
Arbeiten Schutzvorrichtungen zu treffen durch die nach menſch
lichem Ermeſſen eine Verletzung von Perſonen durch das Herab
fallen des Jſolators verhindert worden wäre Jedoch treffe den
Fiskus und den Sekretär S kein Verſchulden denn der B habe
in ſeiner Eigenſchaft als Telegraphenvorarbeiter ſolche Sicher
heitsmaßregeln ſelbſtändig treffen müſſen Das Oberlandesgericht
nimmt jedoch an daß der B offenbar durch die kurze Friſt der
Arbeit und die einfache Verrichtung veranlaßt worden ſei von
der Veſolgung der Unfallverhütungsvorſchriften abzuſehen Dieſer
Unterlaſſungsgrund kann nach der Anſicht des Oberlandesgerichts
allerdings den B nicht entſchuldigen Doch meint das Ober
landesgericht weiter daß der Kläger den Unfall durch ſein eigenes
Verſchulden herbeigeführt habe Er habe kurz vorher den Arbei
ter auf der Rampe ſtehen ſehn und habe auch aus der vor der Türe
ſtehenden Leiter ſchließen müſſen daß dort Arbeiten vorgenommen

werden Deſſenungeachtet ſei er blindlings in die Ge
fahr hineingelaufen Wenn er vorſichtig geweſen wäre
o würde er das Hindernis berückſichtigt haben

Gegen dieſes Urteil hatte der Kläger Reviſion beim Reichs
gericht eingelegt und beſonders geltend gemacht daß er aus der
Stellung der Leiter nicht habe ſchließen können daß gefährliche
Arbeiten vorgenommen würden Das Reichs gericht hat das
Urteil des Oberlandesgerichts Naumburg aufgehoben und
Unter Abänderung des Urteils des Landgerichts Erfurt die Klage
auf Rentenzahlung zu zwei Dritteln dem Grunde
nach für gerechtfertigt anerkannt und außerdem dem Kläger
Loch 762 Mark zugeſprochen

Der Regen nimmt zu Wetterkundige weisſagen daß
der Sommer dieſes Jahres genau ſo trocken werden wird
S der des vorigen Trotzdem aber nimmt der Regen zu
o behauptet wenigſtens der bekannte franzöſiſche Aſtronom

lammarion der eine große Regenſtatiſtik von 1689

bis heute aufgeſtellt und dabei die mekeorologiſchen Auf J mehrfach
zeichnungen des Pariſer Obſervatoriums verwendet hat
Allerdings bezieht ſich dieſe Statiſtik nur auf die Stadt
Paris Dort aber hat in den 223 verfloſſenen Jahren
die jährliche Regenhöhe ſtändig zugenommen und zwar um
nicht weniger als 10 Zentimeter und das regelmäßige An
ſteigen der Kurve beweiſt daß ein Rechenfehler dabei nicht
vorgekommen ſein kann

Die Schuhfabrik Tonrad Tack Co Burg b jetzt
Aktien Geſellſchaft Die Firma Conrad Tack Co Burg
bei Magdeburg über deren Umwandlung in eine Aktien
Geſellſchaft ſchon ſeit längerer Zeit Verhandlungen ſchweb
ten iſt nunmehr mit einem Kapital von 6 Millionen Mark
als ſolche gegründet worden Die Eintragung der Firma
iſt noch nicht erfolgt Wie wir hören iſt zum Vorſitzenden
des Aufſichtsrates Herr Wilhelm Kroj anker in Berlin
als ſtellvertretender Vorſitzender Herr Stadtrat Zweig in
Burg ferner Herr Julius Lewin in Firma Lewin
Glück Berlin gewählt worden Den Vorſtand bilden die
Herren Hermann Kroj anker in Magdeburg und Rudolf
Mayer in Burg

Der Erſte Schreberverein Halle Süd feierte am Sonntag in
ſeiner Anlage am Beeſener Wege ſein Kinderfeſt Mit einem
morgens 6 Uhr vom Knaben Trommlerkorps ausgeführten Wecken
nahm das Feſt ſeinen Anfang das ſich im Laufe des Tages dank
des ſchönen Wetters zu einem wahren Volksfeſt geſtaltete Der
Sängerchor des Vereins eröffnete am Nachmittag das offizielle
Programm Um A4 Uhr ſchloß ſich unter Vorantritt des Apollo
Orcheſters der Umzug durch die herrlich geſchmückten Gärten an
Hierauf entwickelte ſich auf dem Spielplatz ein reges Treiben
Einige von den Kindern gut eingeübte Vorführungen gaben
Zeugnis mit welchem Ernſt der Verein ſich der Jugendpflege
widmet Für groß und klein fehlte es nicht an Unterhaltung
ſo daß nur zu ſchnell der Abend herankam Ein Fackelzug durch
die prächtig illuminierten Gärten beſchloß das offizielle Pro
gramm worauf die Teilnehmer noch bis in die Nacht hinein
frohe Stunden verlebten Am geſtrigen Montag wurde die
Milchkolonie eröffnet deren Gemeinnützigkeit die ſtädtiſchen

mee dadurch anerkannt haben daß ſie einen Zuſchuß be
willigten
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Der neugegründete Bürgerverein Halle Cröllwiz hielt am

Mittwoch ſeine erſte Vorſtandsſitzung ab Es wurden viele
Klagen vorgebracht wegen Vernachläſſigung von Cröllwitzer
Straßen Die Straßen nach der Heide die im Cröllwitzer Gebiet
liegen für die Anwohner aber keine Verkehrsſtraßen ſind be
finden ſich in ganz muſterhafter Ordnung während die eigent
lichen Straßen des Vorortes ſehr vernachläſſigt ſind Ebenſo
wurde lebhaft Klage geführt wegen des Kanals und der Ver
unreinigung der Saale ſowie wegen der oft ekelerregenden An
ſchwemmungen Zur Beratung über dieſe Fragen hat der Vor
ſtand die Mitglieder ſowie Cröllwitzer Bürgerr zu einer Ver
ſammlung auf Mittwoch den 10 Juli abends 9 Uhr in Kramers
Reſtaurant eingeladen Die Einladungen ſind den Cröllwitzern
bereits zugegangen

G c7äöAus dem IL eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über
nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortung
für r bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des re eſetzes

vollem Umfange der Einſender verantwortl

e e eNoch ein Beitrag zur Karussellbelästigung
Die beiden Eingeſandts über Leierkaſtenkonzerte geben mir

Veranlaſſung mich über die Beläſtigungen zu beſchweren denen
die Bewohner des Oſtens ſpeziell der Freiimfelder Delitzſcher
Grimm Sagisdorfer und Landsbergerſtraße ausgeſetzt ſind Die
vom Kommunalen Verein Halle Oſt an die Polizeiverwaltung
wiederholt gerichtete Bitte der Aufſtellung von Karuſſells und
Schaukeln die Genehmigung zu verſagen hat bis jetzt keine Be
achtung gefunden und ich möchte daher dieſe Bitte hier nochmals
wiederholen Der geringe Ertrag der Gewerbeſteuer kann doch
unmöglich ausſchlaggebend ſein um eine große Anzahl von An
wohnern dieſer geradezu für die Dauer unerträglichen Beläſtigung
durch zweifelhafte Leierkaſtenmuſik und Lärm der Kinder und
Halbwüchſigen auszuſetzen Hierzu kommt noch in Betracht daß
gerade in den vorgenannten Straßen vornehmlich Poſt und
Eiſenbahnbeamte wohnen die nach abgeleiſteter Nachtſchicht durch
dieſe Beläſtigungen am Tage ſelbſt keine Ruhe finden können und

deshalb die Wohnungen kundigten Oder ſollte dem
betr Grundſtücksbeſitzer der geringe Erlös aus dem Verpachten
des Geländes zu jenen Beluſtigungen mehr wert ſein als die ein
fach durch Menſchenpflicht gebotene Rückſichtnahme auf ſeine Nach
barn Iſt es einer Stadt überhaupt würdig möglichſt jede un
bebaute Bauſtelle mit Karuſſells oder dergl zu beſetzen

Jch richte dringend die Bitte an die Polizeiverwaltung
dieſem Unfug zu ſteuern und mit der Erteilung von Erlaubniſſen
für derartige zweifelhafte Vergnügungen und Beluſtigungen ſpar

ſamer umzugehen W Minner
Provinzialnachrichten

VBendermord

Rudolſtadt 6 Juli Jn dem meiningiſchen Orte Langenſchade
wurde Donnerstag abend der 38 Jahre alte Rentier und Landrat
Richard Wagner tot in ſeinem Bette aufgefunden Die Leiche
zeigte am Halſe Würgmerkmale Seine Schweſter gab an ihr
Bruder habe ſich erhängt Sie habe ihn abgeſchnitten und ins
Bett gelegt damit niemand merke auf welche Weiſe er geſtorben
ſei Auf Veranlaſſung der Behörden wurde heute die Schweſter
des Wagner deren Mann und der 50jährige Bruder des Wagner
verhaftet Die Geſchwiſter haben den Bruder ermordet um ihn
zu beerben

Zum Sisenbahnunglüek in Gaschwäitz
Leipzig 7 Juli Die Haftentlaſſung des Lokomotivführers

Morgner durch deſſen Nachläſſigkeit das Eiſenbahnunglück bei
Gaſchwitz in der Nähe von Leipzig verurſacht ſein ſoll wird zurzeit
von den beiden deutſchen Lokomotivführerverbänden betrieben
Beide Verbände haben der Staatsanwaltſchaft angeboten die
zur Haftentlaſſung Morgners erforderliche Kaution in jeder Höhe
zu ſtellen Es verlautet daß die Staatsanwaltſchaft in den
nächſten Tagen dem Antrag auf Haftentlaſſung ſtattgeben wird
Damit wird Morgner wenigſtens bis zur gerichtlichen Verhand
lung ſeiner Frau und ſeinen elf Kindern zurückgegeben

Um die Koſten für die Verteidigung Morgners aufzubringen
haben die beiden Lokomotivführerverbände eine Sammlung in
die Wege geleitet die bis jetzt bereits die Höhe von 1000 Mk
erreicht hat

Sin Prozeß um den Zirkus Neubau
Dresden 8 Juli Zwiſchen dem Zirkusdirektor Stoſch

Sarraſani und der Münchener Baufirma Heilmann
Littmann die in Dresden den großen Bau des Zirkus Sarra
ſani ausführt iſt es zu ſchwerwiegenden Differenzen gekommen

Direktor Stoſch Sarraſani erklärt daß er ſich durch die Firma
um 400 000 Mark geſchädigt fühle Auf die öffentliche Erklärung
des Münchener Architekten Profeſſor Littmann daß er der Firmct
Heilmann Littmann ſchon ſeit längerer Zeit nicht mehr ange
höre erwiderte Direktor Stoſch daß er den Vertrag mit der
Firma wegen Argliſtigkeit nicht anzuerkennen brauche wie
ihm hervorragende Juriſten verſichert hätten Stoſch wird daher
den Zirkus im Herbſt wahrſcheinlich nicht mehr übernehmen ſon
dern nach London gehen Die Affäre ruft in den beteiligten
Kreiſen großes Aufſehen hervor

Oberpräſident v Hegel über das Turnen
Magdeburg 6 Juli

Beim Turnfeſt des Kreiſes 3e hielt der Oberpräſident eine
Rede in der er u a ausführte Das Turnen ſei Trumpf und
wer es betreibe erfülle eine beſondere Pflicht als Staatsbürger
Nächſt dem Heeresdienſt ſei das Turnen dazu angetan den Körper
zu ſtählen zur Verteidigung des Vaterlandes die anweſenden
Turner könnten ſtolz ſein daß ſie dieſe Stählung fürs Vaterland
in ſo erfolgreicher Weiſe üben Er wandte ſich dann an die eichen
laubbekränzten Sieger und bat ſie dafür zu ſorgen daß das
Turnen auf der Höhe und der damit verbundene Jdealismus er
halten bleibe Er bat alle Turner daß der alte Spruch Friſch
frei fröhlich fromm nicht nur auf den Lippen geführt ſondern
ſtets in die Tat umgeſetzt werde

w Nietleben 7 Juli Deutſche Flugſpende Die
nationalen Vereine Nietlebens hielten geſtern im Weikardtſchen
Gaſthof eine gemeinſame ſtark beſuchte Sitzung ab in der ein
ſtimmig beſchloſſen wurde zum Beſten der deutſchen Flugſpende ein
gemeinſames nationales Feſt größeren Stiles zu veran
ſtalten Das Feſt ſoll am 4 Auguſt im großen Saal und Garten
der Grünen Tanne ſtattfinden

Keuſchberg 6 Juli Für das 900 jährige Jubi
läum der Kirche werden jetzt die erſten Vorbereitungen ge
troſfen Jn der vergangenen Woche hielt der Feſtausſchuß ſeine
erſte Sitzung ab in der Paſtor Held die Mitteilung machte daß
ſich Generalſuperintendent D Jacobi bereit erklärt habe die
Feſtpredigt am Jubläumstage zu halten Der Feſtausſchuß hat
beſchloſſen das Feſt am 8 September zu feiern

Querfurt 7 Juli Zum Bahnprojekt Sanger
hauſen Groß Oſterhauſen Querfurt Jm
Februar d J war das für dieſes Bahnprojekt ſ Zt eingefetzte
Komitee beſtehend aus dem Frhrn von Bülow Beyernaumburg
Bürgermeiſter Knobloch Sangerhauſen und Rittmeiſter Lüttich
Gehofen beim Miniſter von neuem dahin vorſtellig geworden die
Bahnlinie endlich zur Ausführung zu bringen Wie nun aus zu
verläſſiger Quelle bekannt wird hat der Miniſter ſoeben einen
ablehnenden Beſcheid gegeben und dies mit dem Mangel am
Mitteln begründet Demnach iſt alſo vorläufig an den Bau dieſer
Bahn nicht zu denken

Querfurt 8 Juli Berichtigung Jn Klein
oſterhauſen ſind nicht wie zuerſt gemeldet mehrere Ar
beiter verletzt worden ſondern nur einer welcher nach
Sangerhauſen gebracht wurde

Schraplau 6 Juli Reuer Rektor Herr Laſch aus
Magdeburg wird zum 1 Oktober die Rektorſtelle an hieſiger Schule
antreten Die Kantorſtelle wird bald von der Königl Regierung
ausgeſchrieben werden ſo daß deren Beſetzung gleichfalls zum
1 Oktober zu erwarten iſt

Neundorf 5 Juli Einen liebevollen Bruder
und fürſorgliche Eltern muß ein von hier ſtammender
Kanonier der 2 Batterie des 4 Artillerieregiments in Magde
burg haben Denn heute fuhr von hieſigem Bahnhofe ein zehn
jähriger Knirps bewappnet mit dem ortsüblichen Henkeltopf nach
Magdeburg ab um feinem lieben älteren Bruder deſſen Leib
gericht Reis mit Klümpen geſchmackvoll gemacht durch junges
Gemüſe zu überbringen Billiger konnte der brave Vaterlands
verteidiger jedenfalls nicht zu ſeinem Leibgericht kommen

Sangerhauſen 8 Juli VBeim Baden ertrunken
Geſtern nachmittag ereignete ſich ein bedauerlicher Unglücksfa
Der Kaufmannslehrling Ernſt Roſt war geſtern nachmittag mit
mehreren Freunden nach dem Kunſtteich gegangen um dort zu
baden Nachdem die jungen Leute verſchiedene Male im Waſſer
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waren anziehen Trotz wiederholter Warr nachdem er ſich

etwa 3 Meter r entfernt hatte tauchte er vor den Augen
ſeiner Freunde unter und kam nicht wieder zum Vorſchein

Magdeburg 8 Juli Selbſtmord eines Liebes
pagres Am Sonnabend abend iſt von der 4 Buhne nördlich
des Herrenkrugparks ein Liebespaar in felbſtmörderiſcher Abſicht
in die Elbe gegangen und ertrunken Die Leichen ſind noch nicht
gelandet Von der 5 Buhne aus hat ein Zeuge den Vorgang be
obachtet und die von den Verſtorbenen am Ufer niedergelegten
Sachen als ein ſchwarzes Damenjackett ein ſchwarzer Damenhut
mit dunkelblauem Bande ein ſchwarzer ſteifer Herrenhut ein
Paar Herrenſchnürſtiefel 1 Paar Strümpfe und eine polizeiliche
Abmeldung aus Schöneberg auf den Namen Pauline Mittmann
Dienſtmädchen am 26 Februar 1894 zu Neuhammer Kreis Prott
kau geboren bei der Polizei abgegeben

b Jena 8 Juli Ueberfahren Die 50jährigeWitwe z Gendarmen Mauff ließ ſich am Sonntag auf der
Strecke Jena Weimar von einemZuge überfahren Die Frau
die an nervöſen Anfällen litt wurde ſofort getötet

Coburg 5 Juli Aus Furcht vor Strafe Jm be
nachbarten Unterlauterbach hat ſich geſtern der 46jährige Ein
wohner Fenglein erſchoſſen Heute ſollte er vor Gericht erſcheinen
um ſich wegen ſchwerer Mißhandlung ſeiner 80jährigen Mutter
die inzwiſchen geſtorben iſt zu verantworten

Bebra 6 Juli Verhaftung eines Verbrechers
Geſtern abend wurde in einem Walde in der Nähe von Melſungen
ein 23jähriges Mädchen aus dem Dorfe Hilgershauſen das in
Melſungen Einkäufe beſorgt hatte und ſich auf dem Rückwege be
fand von einem Manne überfallen Der Wüſtling beging an
dem Mädchen ein Sittlichkeitsverbrechen raubte ihm das Porte
monnaie und verletzte es dann durch etwa fünfzehn Meſſer
ſt ich e ſchwer Später wurde das Mädchen von Vorübergehenden
aufgefunden Der Täter wurde heute morgen in der Perſon eines
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Knechtes verhaftet der auf einem Gute bei Melſungen be
ſchäftigt iſt Der Zuſtand des Mädchens iſt beſorgniserregend

S Bad Bibra 7 Juli Tödlicher Anfall Als heute
der Gutsbeſitzer Auguſt T in Wallroda eine Fuhre Wellholz aus
dem nahen Walde geholt hatte wurden die Pferde ſcheu und

gingen durch der vermutlich auf dem Wagen Platz genommen
hatte wollte abſpringen blieb aber am Beinkleid hängen und

wurde zu Tode geſchleift
Zittau 7 Juli Schweres Automobilunglück

Der Tierarzt Johannes Münzenberg aus Groß Schönau ſtürzte
geſtern abend auf einer Autofahrt in Rechen bei Lübau als er
einem entgegenkommenden Kraftfahrzeug ausweichen wollte ſo
unglücklich auf die Straße daß er bald darauf verſtarb Der
Schwager des Tierarztes erlitt ſchwere Verletzungen
während ein dritter Paſſagier unverletzt blieb Das Automobil

war ins Schlendern geraten und hatte ſich mitten über die Straße

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der Ordinarius der SpezialPathologie und Therapie Rudolf
v Krehl hat einen Ruf nach München als Nachfolger des vor
kurzem verſtorbenen Profeſſors J v Bauer erhalten

Der Oberkonſiſtorialrat Dr theol et phil Carl von Haſe
ord Honorarprofeſſor für praktiſche Theologie in der ev theol
Fakultät der Univerſität Breslau feiert am 12 Juli ſeinen 70
Geburtstag Wie verlautet hat Prof Dr Ernſt Gaupp in
Freiburg i Br den Ruf auf den Lehrſtuhl der Angatomie an der
Univerſität Königsberg angenommen er wird dort Nachfolger
des in den Ruheſtand tretenden Geh Med Rats Prof L Stieda

Dem a o Prof und Vorſtand des zahnärztlichen Jnſtituts an
der Univerſität Würzburg Dr med Adreas Michel wurde der
Titel und Rang eines Hofrats verliehen Aus Anlaß des 70
Geburtstages von Prof Dr Hermann Cohen des bekannten
Philoſophen an der Univerſität Marburg hat Siegfried Brunn in
Berlin der Berliner Lehranſtalt für die Wiſſenſchaft des Juden
tums deren Kuratorium er angehört zur Begründung eines Her
mann CohenLehrſtuhles 100 000 Mark überwieſen Wie die
Berl Freiſtudent Blätter von autoritativer Seite zu melden

wiſſen iſt die Nachricht über die beabſichtigte Verlegung der Ber
liner Univerſität nach Dahlem unzutreffend Dem Direktor der
Veterinärabteilung am Kaiſerlichen Geſundheitsamt in Berlin
Geh Regierungsrat Prof Dr med Robert Oſtertag iſt vom
König von Württemberg das Ehrenkreuz der Württembergiſchen
Krone verliehen worden womit der Perſonaladel verbunden iſt

Am Mittwoch fand in Wittenberg die Konvention der drei
mitteldeutſchew Schwarzburgbund Verbindungen
Rordalbingia Leipzig Tuiskonta Hablle Salingäag Ber

lin ſtatt Gegen Abend wurde die traditionelle Feier vor dem
Wittenberger Rathauſe abgehalten woran ſich ein zahlreich be
fuchter gemeinſamer Kommers anſchloß Eine Gedenktafel für
Lucas Schönlein den berühmten fränkiſchen Kliniker der
in Berlin Direktor der mediziniſchen Univerſitätsklinik und Leib
arzt Friedrich Wilhelms IV war hat die Univerſität Würz
burg an ihrem Hauſe in der Domerſchulſtraße anbringen laſſen

An der Dresdener Tierärztlichen Hochſchule wurden zwei
weitere Diſziplinen und zwar für Bienenkunde und für Fiſch
kunde neu eingeführt und dem Profeſſor Dr Johannes Schmidt
und dem Privatdozenten Profeſſor Dr Wandalleck übertragen

Theater und Musik

Bühnenchronik
Ernſt v Wolzogen hat eine neue Komödie in fünf Akten

e wehen die den Titel Eine fürſtliche Maulſchelle
ührt

Curt v Moellendorff vom Neuen Schauſpielhaus iſt
an das Münchener Schaufpielhaus engagiert worden

Hans Pfitzner wird im nächſten Winter einmal wieder
wit ſeinen Opern zu Worte kommen nachdem er eine Zeitlang
ziemlich vernachläſſigt worden iſt Seine Roſe vom Liebesgarten
gelangt in Straßburg und Leipzig ſein Armer Heinrich in Köln
Frankfurt Wien und Brünn zur Aufführung

Kunibert Kiſtlers zweiaktige Oper Das Lied des
Rauſchegrimms wird im nächſten Winter am Stadttheater
in Regensburg zur Uraufführung gebracht werden

Wie uns aus Thale i Harz gedrahtet wird begann dort
Sonntag nachmittag die diesjährige 10 Spielzeit des Harzer
BVergtheaters mit einer wohl abgerundeten Vorſtellung von
Shakeſpeares Der Widerſpenſtigen Zähmung

Zwei intereſſante Uraufführugngen Harry Waldens Volks
ſtück Der Spielmann wird als Eröffnungsvorſtellung des
neuen Naturtheaters in Wyk Föhr durch Vermittelung des

Verla Oeſterheld K Co Berlin W 15 ſeine UraufführungPeter Ferner findet am 14 Juli die Uraufführung der
Bergſchſmiede von Carl Hauptmann im Berg

heater in Thale ſtatt die zweifellos viele Literaturfreunde
dorthin führen wird

Vermischkes

Der abgeſehzte Ordensgeneral
Von einem Konflikt zwiſchen Vatikan und einem Mönchs

orden wird dem B aus Rom unterm 7 Juli berichtet
Zwiſchen dem Vatikan und dem Orden der Barm

herzigen Brüder von San Giovanni di Dio iſt ein
peinlicher Konflikt ausgebrochen Der Papſt hatte zum General
dieſes Ordens den Jtaliener Pater Menni ernannt Da die
Wahl des Ordensgenerals von Rechts wegen dem Ordens
kapitel zuſteht ſo ſetzte das Kapitel ohne Rückſicht auf das
Dekret des Papſtes den von dieſem ernannten italieniſchen General
einfach ab und ernannte an ſeiner Stelle den öſterreichiſchen
Pater Koch zum Ordensgeneral Dem abgeſetzten italieniſchen
General wurde indeſſen zum Troſt der Titel eines Generals
honoris cauſa verliehen Jm Vatikan herrſcht die größte Er

regung gegen den großenteils aus Oeſterreiche rn beſtehenden
rebelliſchen Orden und weder der neue General noch das Ordens
kapitel wurden zu der erbetenen Audienz beim Papſt zugelaſſen
Es ſcheint daß das eigenmächtige Vorgehen des Papſtes durch ein
neues großes Reformprogramm das demnächſt offiziell
in Kraft tritt legitimiert werden ſoll Auch mit dem Fran
ziskanerorden liegt der Vatikan zurzeit in ſchwerem Hader
Der General dieſes Ordens Pater Crier iſt vor einigen Tagen
verärgert zurückgetreten

Verzweiflungstat einer Mutter
Jn Wien hat fich ein ſchrecklicher Vorfall ereignet der an

die Verzweiflungstat der Steglitzer Portiersfrau Friedrich er
innert die ihre fünf Kinder ertränkte Die Frau des Hilfs
arbeiters Sabieſek hat aus Verzweiflung über ihre Not ihre
beiden unglücklichen Kinder einen 2 jährigen Knaben und
ein erſt wenige Monate altes Mädchen in die Donau ge
worfen und ſich dann der Behörde geſtellt Sie wurde in Haft
genommen und dem Landgericht zugeführt Sie erklärte daß ſie
die Tat begangen habe weil ſie nichts mehr zu eſſen hatte und
trotz allen Suchens keine Wohnung fand

Zuſammenſtoß mit einem Kriegsſchiff
London 8 Juli Bei dichtem Nebel ſtieß der amerika

niſche Dampfer Commonwealth mit 900 Paſſagieren
von Newyork nach Boſton unterwegs bei Long Jsland mit
dem Schlachtſchiff Hampſhire zuſammen Die ent
ſetzten Paſſagiere ſtürzten zum Teil noch mit ihren Nacht
gewändern angetan auf Deck Alle notwendigen Vorkehrun
gen die Paſſagiere zu retten waren bereits getroffen falls
ſich dieſe Notwendigkeit ergeben ſollte Der Bug des Com

dichten Schotten liefen voll Waſſer Das Schiff konnte je
doch unter eigenem Dampf den Hafen erreichen von
wo die Paſſagiere die Reiſe nach Newyork mit der Bahn
antraten

Die Strandung der Olympix
Newyork 8 Juli Nach einer Erklärung der Whiete

Star Geſellſchaft iſt die Strandung des Dampfers Olym
pic bei ſeiner Ausfahrt aus dem Newyorker Hafen darauf
zurückzuführen daß ein Teil der Steuerung un
brauchb ar wurde ſo daß das Schiff nicht geſteuert werden
konnte Der Dampfer ſtoppte ſofort und ließ die Anker her
unter Eine Anzahl Schlepper wurde gechartert um die
Olympic nach Sandy Hook zu ſchleppen Jn der Zwiſchen

zeit wurden die nötigen Reparaturen vorgenommen

Die Gattin eines Bankiers verſchwunden Das rätſelhafte
Verſchwinden einer Bankiersgattin erregt in Königsberg i Pr
großes Aufſehen Es handelt ſich um die Frau Helene des
Bankiers Papendieck die in Ludwigsort in der Sommer
friſche weilte Vor acht Tagen hat die alte Dame unter Mit
nahme einer größeren Geldſumme und mehrerer Sparkaſſenbücher
ihre Penſion in Ludwigsort verlaſſen und wird ſeitdem vermißt
Die Nachforſchungen nach ihrem Verbleib ſind bis jetzt ergebnislos
verlaufen obwohl die ganze Umgebung von Ludwigsort von zehn
Gendarmen und zahlreichen Einwohnern bis an die Haffküſte ab
geſucht worden iſt Ein Polizeihund hat keine Spur aufgefunden
Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß Frau Papendieck einem Ver
brechen zum Opfer gefallen iſt Auf ihre Auffindung hat die
Staatsanwaltſchaft in Bromberg eine Belohnung von 300 Mark
ausgeſetzt Die mitgenommenen Sparkaſſenbücher ſind inzwiſchen
geſperrt worden

Exploſion Auf der Zeche Oberhauſen bei Eſfen er
eignete ſich Sonntag eine Sprengſchußexploſion Ein Hauer wurde
getötet zwei Bergleute ſind hoffnungslos verletzt

t

Sport
Renn Depeschen

Rennen zu Hoppegarten Montag den 8 Juni 1912
I 1 Catena Fox 2 Pro Patria Schläfke 3 Miesmuſch

Blades Tot Sieg 27 PI 17 26 85 10 7 liefen
II 1 VBob F Bullock 2 Loge Jentſch 3 Pindar Fox

Tot Sieg 30 Pl 13 23 15 10 9 liefen
III 1 Was ihr wollt F Bullock 2 Erle Wurſt Tot

Sieg 15 10 2 liefen
IV 1 Granat F Bullock 2 Cairo Archibald 3 Carino

Fox Tot Sieg 35 Pl 16 13 10 5 liefen
V 1 Nachtſchatten Lane 2 Roſenkavalier Torke 3 Vani

tas Schläfke Tot Sieg 172 Pl 47 31 19 10 12 liefen
VI 1 Bode 2 Bilbao Schäfer 3 Merceria Fiſcher

Tot Sieg 24 PI 14 15 10 5 liefen
VII 1 Marigold Archibald 2 Hubertus Gagelmann

3 Zandvoort Liſter Tot Sieg 36 Pl 14 14 21 10 8 liefen

monwealth wurde eingedrückt und die vorderſten waſſer

Rennen zu Rouen Montag den 8 Juli 1912
I 1 France J Reiff 2 Lady Tattenh Salano 3 Geniale

Woodland Tot Sieg 25 Pl 16 37 20 8 liefen
II Tres Chic 2 Lord William J Reiff 3 Reveuſe

Jennings Tot Sieg 37 Pl 18 17 10 5 liefen
III 1 Fullan deor Davis 2 Egiſthe Barthalom 3 Myr

til Neill Tot Sieg 102 Pl 37 36 10 7 liefen
IV 1 Maboul II Neill 2 Duc de Dan Tot Sieg

30 Pl 32 37 10 7 liefen
V 1 Archer IV Lancaſter 2 Dandy II Benſon 3

mede Laſſus Tot Sieg 53 Pl 21 18 16 10 9 liefen
VI Wegen Gewitterſtörung ausgeblieben

Letzte Nachrichten
Die portugieſiſche Royaliſtenbewegung

Paris 8 Juli Aus Liſſabon wird gemeldet Die
Miniſter ſind im Kriegsminiſterium dau
ernd verſammelt wo ſie die zur W derUnruhen erforderlichen Maßnahmen beraten Jn Porto
Liſſabon und im Süden des Landes iſt alles ruhig Jn dem
Bahnhofe von Valenca fand man Vomben Waffen und
Munitionsvorräte die wahrſcheinlich von den geflüchteten
Monarchiſten dort zurückgelaſſen worden waren Der Auf
ſtand gilt als niedergeſchlagen Die republika
niſchen Truppen haben ſich überall als zuverläſſig erwieſen
und wurden von der Bevölkerung gutgeheißen Jn Liſſa
bon herrſcht allerdings noch einige Unruhe inſofern man
nicht weiß wo die Banden Couceiros geblieben ſind
ob ſie ſich im Jnnern Portugals zerſtreut haben oder über
die ſpaniſche Grenze gegangen ſind Zwiſchen den Ver
ſchwörern des Jn und Auslandes beſtand ein im vorhinein
vereinbarter Plan die inländiſchen Verſtchwörer ſollten
jedenfalls die Truppenkonzentrationen durch Bomben
anſchläge auf die Eiſenbahnen vereiteln Auch gehen Ge
rüchte von der geplanten Ermordung einflußrei
cher Republikaner Jmmerhin iſt in Liſſabon nicht
der geringſte Anſchlag dieſer Art vorgekommen aber die
Land und Seeſtreitkräfte bleiben in den Kaſernen kon
ſigniert Die militärpflichtigen Senatoren und Abgeordneten
ſind nach dem Norden zu ihren Truppenteilen abge
gangen

S Madrid 8 Juli Amtlich wird bekanntgegeben daß
alle Verſuche der Royaliſten im Lande Em
pörung anzuzetteln geſcheitert ſind Die
Militärbehörden gingen mit großer Strenge vor und ſtützten
ſich dabei auf Heer und Flotte die durchweg regie
rungstreu blieben

Die Opfer der Osterfelder Gruben Sxplosion
Oſterfeld 8 Juli Priv Tel Die Beerdi

gung der 10 katholiſchen und 4 evangeliſchen
Bergarbeiter die bei der Schlagwetterkataſtrophe im
Bergwerk zu Oſterfeld den Tod fanden hat geſtern
atte rn 40 Vereine beteiligten ſich an der Leichen
feier Der Vorbeimarſch an den Gräbern dauerte eine
Stunde

Die großen öſterreichiſchen Küſtungskredite
H T P Wien 8 Juli Priv Tel Der gemein

ſame Miniſterrat beſchäftigte ſich heute mit den Mehr
forderungen der Kriegsverwaltung und mit
den beſonderen Erforderniſſen auf dem Gebiete der Ge
ſchützverſtärkung der Befeſtigungen der
Schaffung einer Luftflotte und mit der Deckung der
Koſten für einen ausreichenden Unteroffizierſtand
Die Mehrforderungen die am 23 September den Dele
gationen vorgelegt werden ſind mit etwa 250 Mill
Kronen veranſchlagt Der Betrag ſoll auf Jahresraten
von vorläufig 40 Millionen Kronen verteilt werden

t

4 Wien 8 Juli Kaiſer Franz Joſef hat die Schaf
fung eines Flotteninſpektorats verfügt Dadurch
wird der Stand des Seeoffizierkorps um 1 Vizeadmiral 1
Schiffskapitän und 2 Marineleutnants erhöht

Seschoß Sxplosion
Wien 8 Juli Auf dem Schießplatz Körmöny platzte

durch vorzeitiges Losgehen einer Granate das Rohreiner
Verſuchskanone Durch herumfliegende Eiſenteile
wurden vier Kanoniere getötet und vier Sol
daten ſchwer verletzt

Demonſtrations Verſammlung im Hyde Park
D London 8 Juli Die Krt henen M Hafenar

beiter haben ſich im Hyde Park neuen Manifeſtationen
hingegeben Jhre Führer Gosling und Tillett hielten
Anſprachen Der letztere ſagte u Jch will keine Dro
hungen ausſprechen aber wenn wir den Sieg nicht auf fried
lichem Wege davontragen können wenn uns die Kapitaliſten
und die Regierung das Recht zu leben verweigern dann
werden wir die Macht in unſere Hände nehmen dann müſſen
wir andere Mittel anwenden und ich erkläre hier offen daß
die einzigen Mittel über die wir verfügen die Gewalt
und der Gebrauch jeglicher phyſiſchen Kraft
ſind Wir werden dann v brutalen Vereinigung von
Kapitaliſten zu verſtehen geben daß unſere Kinder uns
ebenſo lieb ſind als ihnen die ihrigen

Die Deſerteure von Manafſtir
Konſtantinopel 8 Juli Jn Monaſtir ſind 12 Batail

lone und 6 Maſchinengewehre eingetroffen Die Deſer
teure lehnen jede Vermittlung ab Zwei in
Monaſtir verhaftete fahnenflüchtige Offiziere wurden vor

das Kriegsgericht geſtellt Die Auffaſſung in Regierungs
kreiſen iſt optimiſtiſch

Wien 8 Juli Der Neuen Freien Preſſe wird aus
Konſtantinopel gemeldet daß man in eingeweihten Kreiſen
daran glaubt daß der Krieg mit Jtalien und die
Empörung in Monaſtir bald durch friedlichen Aus
gleich beſeitigt ſein werden
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Bank für Handel und Inciustrie
Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Darmstädter Bank Filiale Halle a S
Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Handel Gewerbe u Verkehr

Borlinor Börseo
Tetlephontscher Bericht der Saale 2t e
2 Uhr 15 Minuten Kredit 203,25 Diskonto 186,50 Deutsche

zank 255,25 Berliner Handelsgesellschaft 167 Dresdner Bank
53,87 Kommerz und Diskontobank 112,87 Russische Anleihe
ron 1902 91 Türkenlose 171,50 Lombarden 18,62 Kanada 264,75
Baltimmore 106,75 Laurahütte 173,62 Bochumer Guss 230 Gelsen
kirchen 188,25 Harpener 188,50 Deutsch Luxemburg 175,37
Phönix 259,62 A G 267,37 Siemens Halske 240,75 Ham
burger Paketfahrt 144,87 Nordd Llovd 122,12 Grosse Berliner
Strassenbahn 182,75 Aumetz Friede 186,75 Hansa 294,25
schuckert 160,87 South West 145,76 Schantung 132,50 Oren
stein Koppel 212,37 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notierten höher Brauerei Patzenhofer
3,25 Daimler 6 Exzelsior Fahrrad 3,50 Kronprinz Metall 4,35
Badische Anilin 3 Höchster Farben 7,50 Berlin Gubener Hut
4,50 Deutsche Gasglühlicht 5 Deutsche Waffen 3 Adlerwerke
4,75 Deutsche Erdöl 5 Mechan Weberei Linden 2,25 Naphtha
Nobel 21 Kahla Porzellan 3,25 Schalker Glas 6 Vogel isolierte
Drähte 12 Mülheimer Bergwerk 2,25 Königsberger Zellstoff 5
Planiawerke 3,50 Lüdenscheider Metall 2,75 Oberschles Koks
werke 4,25 nie driger Enzinger Filter 4 Kalker Werkzeug
2,25 Kirchner Co 2,50 Ohles Erben 3,50 Sangerhäuser Masch
4,15 Hilgers Verzinkerei 3 Akt Ges für Anilin 2,75 Gerb und
Farbstoff Renner 2,25 Riedel 5 Rauchwaren Walter 4,50 Eisen
hütte Thale 2,50 Geisweider 2,50 Hösch 3,25 Berg Märk In
dustrie 2,75 David Richter 3,75 Dresdener Gardinen 3,25 Rhein
ielden Kroft 4,90 Ver Glangzstoff 2,60

Zum Kurszettel Borlin S Jali 49 Badische BStasts
Anlelhe 0809 unK 18 160 1066 4 Bayrisohe Staats Ani 99,860
l Bayrisoho Staats Anleihe 08 onk 1918 100,00G 40 Sohwarg
dorg Sondershausen Wärttemb Staata Anleihe 81 83
u h Kamernnver Kisenbahn Anteile 89,20B 8 Donudseh
Ostatrikanisohe Sahuldversohr gar 4 Cottbuser StadtAnleſhe 1000 49 Darmstadt Stadt Anl 1909 unk 10 99,006
31 o Dessauer Stadt Anleihe 1893 h Dueseldorfer StadtAnlolhes 1000 07 08 00 98,500 Jonaor Steät Anl 1000

o Jensaer Stadt Anl 1002 49 Nordhaneer Stadt Anleihe
1008 unkKv 1010 98,60b 49 Quedlinburger Stadt Anl 1003 unk
1018 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 10 93,300 4prosHessſsohe Komm Obl XII 3 Oesterreichisohe org
Woestbahn Obligationen 1874 konv 84,00b A4tſ Penutaohe Solvay
Worko 4 RElbertelder Farben unk 1917 103,50B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 100,70b6 Vereingte Lauaitaer Glas
bädten 392,00b G

Londoner Börse vom 8 Joli Es notierten En 1 Kongols75,81 Rio Vinto 79,00 Geduld 1,06 Golätields 8588 See So 71,75
Stesl prefs 114,75 Rand Mines 6,51 Angconde 62 Eastrand 2,94
Ohartered 1,87 Aurora West 0,43 Oinderella Gons 1,15 Johannes
burg Goldfelds 21 Van Ryn 9,84 Albus Generals 1,00 Rand
Collieries 0,31 West Rand Gonsois 10/0 General Mining Fin
4,00 A Görs Oo 0,80 Modderfontain 11 18

e

Der Kali Kuxenmarkt

Berlin den 8 Juii
ad Rauf ſ Ver eat FortAxtiev 40 42 Jobannashel 5080 51602udersbaii 9900 10 100 Juetus Aktien 102 1031

z enrode 6700 6900 Kaijseroda 07v0 10000Bis raball Aft 105 107 Krügershall Aktien 1233 130
c 2o0h 13906 14800 Ludwigshall Aktien 70 71stupd 6100 6300 Neusolletedt 34650 83850e Kali Akt Noustassfurt 11000 12060ohbshall Axt Nordhauser Kali A 117 oz okauf Sondersh 20300 31200 Prinz Adalbert Akt so 602

e Saohsen 87501 8000 Reiohskrone Lossa 8501 925
nthersball 4600 5000 Richard 625 700I Keli Aktien 76 77 Bonvenberg Aictien 119 120
n Süberberg 6650 6800 Rothenberg z3i180 s8226de 127,00 128,00 8 aohsen Weimar 7950 8100

oid nroda 86501 9190 8alzdetfurth Aktien 344 3484 urg Aktien 68 65 Salzmünde 6t60 6625
3 Ken I 825 875 Siegtried I 6100 6220e 5400 5600 Siegmundahall Art 185 188

J 10950 2050 Teutonia Aktien s88 85n 7000 7200 Walbeok 5160 5300e adrdnert 9 9 97 27 Yeeimebanl de 298 9000 9400
3d intershall 18400 16060Immenrode 4600 4750 t

Vom internationalen Zuokermarkt
C Während der ersten Woche des neuen Monats wurden die
Hrelse an den Zuckermärkten im Gegensatz zu den Vorwochen
wieder heraufgesetzt Anfangs herrschte zwar noch schwache
Tendenz vor und erneut herauskommende umfangreiche Reali
zationen kührten zu Rückgängen der Werte Sehr bald aber trat
zuversichtliche Stimmung 2zutage und zwar infolge von plötz
lich herauskommendem Eindeckungsbedürfnis wodurch die Nach
frage das Angebot überwog und die Preise kräftig gehoben
Wurden Namentlich zeigten sich die Kreise zu Deckungskäufen
recht geneigt die kurz vorher Leerabgaben vorgenommen
hatten Doch blieb die Tendenz nicht einheitlich Nach kräftigen
Käufen und ansehnlicher Tieraufsetzung der Werte wurden
Wieder grössere Begleichungen an allen europäischen Haupt
märkten zur Ausführung gebracht was auf die Preise drückte
und einen Teil des anfänglichen Gewinnes wieder verloren gehen
liess Günstig beeinflusst wurde die Entwickelung des Marktes
durch mehrfache Rückkäufe der zweiten Hand gegen Verkäufe

effektiver Rohware an die Raffinerien Von Oesterreich
das kurz vorher umfangreiche Realisationen vorgenommen

Praß Vurden jetzt Deckungskäufe ausgeführt Auch England
eteiligte sich an den Erwerbungen aber nur unter der Hand

wurden wieder billig angebotene Posten aufgenommen
D Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderungen

Hamburger Lagerbestand vermehrte sich um 8100 Vorjahrh me um 57 500 Sack und beträgt jetzt 104 800 r
64 900 Sack Die englischen Vorräte stellen sich nach Ver
ehrune um 8800 Vorſahr 42 900 dz auf 1 384 400 Vorjahr
7 6 200 dz Die Stocks in der amerikanischen Union erfuhren

nahme um 14 000 Voriahr Abnahme um 16 000 Tons und um
assen nunmehr 176 000 Vorjahr 225 000 Tons Die cuba

nischen Vorräte können in ihren Veränderungen nicht festgestellt
Verden da nur die Zufuhr aber nicht die Ausfuhr bekannt
parden Vor einer Woche erreichten die Vorräte in den 6 Haupt
täfen die Höhe von 443 000 Vorjahr 207 000 Tons Die Sieht
i Weltvorräte stellen sich nach rechnerischer Abnahme um
5500 Vorjahr 8700 Tons aut rund 2 551 000 gegen 2 420 000
ons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

9 Am Kounzuckermarkte fanden Preisnotierungen in
en ersten Tagen nicht statt da es an marktmässigen Unter

vie mangelte Später wurden offizielle Notierungen aufge
ü ellt und es kam zwischen den Rohzuckerproduzenten sowie
e zweiten Hand einerseits und einigen Inlandraffinerien ander
e mehrfach zu Geschäften wobei für Erstprodukte bis zu

10 Mk für den Zentner gezahlt wurden also rund M M pro
z ner mehr als am Schluss des Vorberichtes Nacherzeug

Se Hur wenig gehandelt wurden mit 10,15 Mk pro Zentner
ewertet ungefähr zum gleichen Preise als am Schluss des
e ats In neuer Ernte fanden in den letzten Tagen Ver

iedentlich bemerkenswertere Geschäfte statt da die Roh
zuckerfabriken gich etwas Verkaufsgeneigter zeigten als bisher

I Meoklenbur

Neben der ersten trat auch die zweite Hand als Abgeber auf
Erstprodukte werteten am Schluss nominell 12,10 Mk Nach
erzeugnisse 10,15 Mk und neue Ernte 9,95 10 Mk für den
Zentner Am Terminmarkte fanden lebhafte Schwan
kungen statt deren Resultat ein Wochengewinn von 30 35 Pfg
pro Zentner für alte und von 7 Pfg für neue Ernte waren

Am Raffinademarkte kamen Geschäfte in alter Ernte
nicht zustande und die wenigen gehandelten Posten hatten die
billiger als die Raffinerien anbietende zweite Hand zum Ver
käufer Die Abforderungen blieben schwach Das Export
geschäft nach England stockte

Preiserhöhung in der Emalllierindustrie
Die kürzlich in Eisenach abgehaltene Kommissionssitzung

der Primaqualitätsware erzeugenden deutschen Emaillierwerke
hat zur Folge gehabt dass an Stelle des bisher geltenden Preis
aufschlages von 5 Proz mit sofortiger Wirkung ein Aufschlag
von 10 Proz auf den Nettowert der Fakturen eintreten soll
Eine weitere Kommissionssitzung soll sich Anfang September in
München mit der Aufstellung einer Mindestpreisliste für Prima
waren beschäftigen

Eine am Freitag den 5 Juli in Aue abgehaltene Versamm
lung sächsischer Emaillierwerke hat beschlossen mit sofortiger
Wirkung einen 1I0proz Preisaufschlag eintreten zu lassen

Die Oesterreichische Bodenkreditanstalt in Wien begab an
ein internationales Bankenkonsortium dem ausserhalb Oester
reichs französische Banken speziell der Crédit Lvonnais die
Banque de Paris et des Pays Bas ferner belgische und
Schweizer Institute angehören einen Nominalbetrag von 50 Mill
Franks gleich 47 Mill Kronen 4proz Kommunalobligationen

Kaliwerke Friedrichshall Akt Ges, Die Gesellschaft deren
Aktien und Obligationen bekanntlich erst kürzlich an der Ber
liner Börse zugelassen worden sind hat im ersten Halbjahr 1912
netto etwa 550 000 Mk gegen 250 000 Mk in dem entsprechenden
Zeitraum des Vorjahres Verdient

Deutscher Stahlwerksverband Die Direktion schätzt den
Juniversand an Produkten auf insgesamt rund 604 000 t gegen
535 726 t im Vormonat Mai und 499 288 t im Juni 1911 Hiervon
entfallen auf Eisenbahnmaterial rund 210 000 t gegen 173 679 t
bezw 184 277 t auf Formeisen rund 277 000 t gegen 214 300 t
bezw 186 684 t und auf Halbzeug rund 167 000 t gegen 147 747 t
bezw 128 327 t

EFisenwerk Kraft Am 28 Juni wurde auf der Abteilung
Niederrheinische Hütte der fünfte Martinstahlofen in Betrieb ge
nommen Damit dürfte sich die Stahlerzeugung um monatlich
mehr als 4000 t erhöhen In Betrieb sind jetzt fünt Stahlöfen
Weitere Stahlöfen kommen Voraussichtlich im August und Sep
tember hinzu Entsprechender Absatz ist für das laufende Jahr
gesichert Am 2 Juli wurde der vierte Hochofen angeblasen
und es sind dort jetzt vier grosse Hochötfen in Betrieb Die
Roheisenproduktion dürfte sich damit um monatlich 6000 t er

und auch für diese Mehrproduktion ist der Absatz ge
sichert

Emil Busch Akt Ges Optische Industrie in Rathenow In
der Aufsichtsratssitzung wurde der Abschluss für das Geschäfts
jahr 1911/12 vorgelegt Der Abschluss gestattet nach den üb
lichen Abschreibungen i V 100 000 Mk eine Dividende von
17 15 Proz vorzuschlagen Daneben wird beantragt zu über
weisen an den Arbeiter Unterstützungsfonds 23 880 23 660 Mk
ferner für Einrichtungen zu Nutzen der Arbeiterschaft 26 000
25 000 Mk der Talonsteuerreserve 5000 Mk wie i dem

Zinsendienstkonto der Fabriksparkasse 10 000 20 000 Mk und
ferner zu schaffen einen Beamten Versicherungs und Pensions
fonds mit 30 000 Mk und einen Dividendenergänzungsfonds für
140 000 Mk Auf neue Rechnung werden 179 763 189 770 Mk
vorgetragen

Eisenwerkgesellschaft Maximilianshütte in München Der
Bruttogewinn beträgt 7294 319 6 312 354 Mk Nach 2 944 075
Mark Abschreibungen wird eine Dividende von 30 Proz be
antragt gegen 23 6 Proz im Vorjahre

In dem Konkurs der Lederfabrik Salzmann in Camburg
wurde der Zwangsvergleichsvorschlag von 13 Proz für die
nichtbevorrechtigten Gläubiger angenommen Von der Firma N
wurde aber beantragt diesem Beschluss die gerichtliche Ge
nehmigung zu versagen Es sind insgesamt 1 Million vorrechts
lose Forderungen vorhanden

Die Firma Krug Co Schuhfabrik in Stolberg im Erzgehb
ist in Konkurs geraten Die Passiven betragen 480 000 Mk die
Aktiven 180 000 Mk Die Gläubiger sind hauptsächlich in
Sachsen Provinz Sachsen Rheinland und Württemberg In
fast allen Fällen handelt es sich um Lederschulden in Höhe bis
zu 50 000 Mk

Schnellpressenfabrik Frankenthal Albert Co Akt Ges
Frankenthal Pfalz Der Geschäftsbericht für 1911 12 kon
statiert eine lebhafte Beschäftigung und eine Umsatzerhöhung
auf 5,75 5 Mill Mk Abgeliefert wurden 694 674 Schnell
pressen und Rotationsmaschinen die je zur Hälfte auf das In
und Ausland sich verteilen Die in den letzten Jahren aufge
nommenen neuen Spezialdruckmaschinen haben sich rasch Ein
gang verschafft Auch für die seitherigen Fabrikate sei ständig
gute Nachfrage vorhanden Der Fabrikationsgewinn konnte um
105 000 Mk erhöht werden während Unkosten nur 5000 Mk
mehr erforderten Trotz der um 31 000 Mark höheren Ab
schreibungen ist daher ein um 70 000 Mk höherer Reingewinn
vorhanden der eine weitere Erhöhung der Dividende um 2 auf

t und die Steigerung des Vortrages um 4700 Mk er
möglicht

Waren und Procdnukte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 8 Juli Am PFräuhwarktzortierten Weig en inländ 230,00 231,00 ab Bahn und frei Mänbje,
Roggen inländ 202,00 208,00 ab Bahn und frei Mähle Hafermärkisoher meoklenhurgischer pomm preqssiseh poeensohber und
soblesſsoher fein 208 214 mitte 203 207 gering 198 502 russisoh
und Donau mittel geting ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikanisoher mixed 173 178 abtalender rugder
153,90 168,00 frei Wagen Gers t e inländisohe Futtergerste mittel
ond gerſnag 191,00 166,00 gute 197 204 russisohe und Donan letohte
170,00 175,00 sohwere ab Babp und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausläündisohe Futterware mittel 178 185 Tauben
orbseo 186 200 ab Bahn und frei Wagen Weirenmehi 00 26,25
bis 28,50 Roggenmehl 0 und 1 33,40 25 o Wo zonkle ſie
12 90 13 00 Roggenkleie 50 15 00

Hamburg 8 Juli Getreidemarkt Weizen fest Osthoilet
Meoklbg 234 236 Roggen etill Meeoklburg und Pomm, 200 806
Gerste stül sddrues 140 143 Hater fest Holstelner

ger neuer Holsteiner und Mecoklenburger 216
bis 217 Mais selll La Plata 110 112 mixed mixed o00

IAveorpool 8 Juli Roter Winterwersen per Juli 7 per
Okt 27, Ruhig Mals Jull Ta Plata Sept 4,81 Wilig

Autwerpen 8 Juli Dentsohber La Platazug Kontrakt B
Jali 6,72 Sept 70 Nov 5,67 Jan 5,07 März 6,65Uweatt 76,000 kg Stotig

Post 8 Jali eiaen ver Oct 11 28 9 11 2v April 11,62o on h e c aber es per Jull 8,59 8,60 per Ang 8,70Mai 7,30 7,31 B Rape Aug 17,26 G 17 B Se per
Kartoffelmehl und Stärke

Magdebarg 8 Juni Prima Kartottelstäürke und Man for
t h h S n u e toheimoh d Stark

et lin i artoſtelm J tür d PKartoffelmehl 3 5 enottee

Provlsionsfreie Abgabe in festverzinsliehen erstklassigen Weortpapieren

a

Zucker
Hamburg s Jali Rabenronzueoker 1 Prodake Basts 8689

hendement nene Usanoe frei an Bord Hambarg

Jwi a n uer Ju a 1Aaugoet ilso USeptember 110 11 87 11 42Okt Der 105 10,07 10 07Jan Mars 10,17 10 1120
Mei 19 1630 1030rubdig behauptet setetlg

Hamburg 8 Jull Good average Santos

September o a rpor J iDezember a a er 7
61 G 7 Gstetig ruhig rabig

Rio de Janeiro 8 Jall Kaftee Zutuhren 6,900 Saox in Rio
17,000 Saok in Santos

Havre 8 Juli Kaffee good average Santoe per Sept 88
per Dex 891, per März 88 per Mai 839 Stetig

Eler
Berlin Juli Efer pro Sohock vollfrisohe anslandtsohbe 9,75dis 9,90 in und ausländisohe bessere Sorten 3,56 75 in und aus

ländisohe gerin Sorten 3,40 8,50 weitesorten Kabl
hauseier Kalkeier Kleine Vier 2,95 8 15 M Rabig

Nordhausoen 8 Juli Branntwein 35 Vol Pros ar 100
104 105 86,50 87,60 do 40 Vol Prosr kär 100 kg 105 100

67 00 98,00 Mark per Juni 1612 ohne Vass ab Brennoereli
Fettwaren und Oele

Hambueg 8 Juli Stadteohmals 69,00 omerik Steam 61 50
Ohamhboerlain 53 00

Rabd loko 78,00 per Oke 72,50Koln 8 Juli
Chemische Produkte

Hamburg 8 Jali Ohiliealpeter por loko 10,87 Febr Murs
10,77 trei Fahreeug Hamburg Stetig

Wolle
Bremen 8 Jali Baumwolle matt DUpl loko midäl 64 75
Alexandria 8 Juli Aegyptisohe Baumwolle per Jall 10,06

Nov 10,06 Dez 15,06
Liverpool 8 Juli Baumwolle Umaatz 10 000 Ballen Import

2000 Ballen davon Amerikaner 2000 Ballon
Liverpool 8 Juli Aegyptisohe Baumwolle ver Juli 10,12

Metalle
8 Juli Obhilt Kupfer flau 75 3 Mon 76

Zinn Straits flau 2049 3 Mon 169 Blei h 18angl 187, Zink gewöhnl Marke ruhig 257,, epes s 861,

Amerikanische Warenmmärkto
Kabelmeldung via Azoren Bmden

London

New Vorlkk S 7 G T Ohieago 8 T SWeisen p Juli 111 1141 Welsen p Juli 103 104SKoeps 108 108 Sept o S99Mais prompt 70 80 Mais p Jan 70 68
v Jwil Se s7 66Moehl Spring olear 4,70 4,756 Hafer p Juli 41Kaffee hair hio r 145 14 a Sept 86 36

p Juli 13,06 18,80 Boggen prompt 74 74Aug I83,10 18,88 Sehmais p Fali 10,471 10,50
Vetroleum in Cases 10,50 10 50 v Soept 10,65 10,65
do in New Vork 8,60 8,60
do in Philadelphia 8,60 8,60

Tendenz Weisen stetig Mais stetig

Wasserstämde
bedeutet Aber unter Null

T

Sanie und Vnatrwt Fall Wueh
Artern Bräcokenpegel 7 Juli 0,82 8 Juli 31 1Nebra Oberpege S 2,03 ,94 8

Unterpegel e 1,83 l,s8 2 aWeiesentels Oberpegel 32,82 4246 S 8Unterpegol 770,32 79,10 22Prothe puas s p 4Alsleben Oberpegel T 2,33 8 8,36 7Unterpegel 1,00 u 7n 71ſSrpe e e 77 Unterpegel e 7 10 7 0,25 16Iser ger Elhe HIold n
ſ Juni Fall Wauonhs Juli Fall W unobs

Jangbunal 7 601 I Wittenberg ſ 8 I 9 Sun e 33 1 Rosslau 4 1,26 6 rBuàäweis harby 4Prag r0 52 Sohönebeotk 1,83 5 ePardubids 0,70 8 Magdebarg l21 1Brande s 9,289 1 2 emde l oi 7Melnik r0,40 2 Wittenbrege 41,68 10 ceitmerite 00 ſDomite f Fuzr iAussig 60 26 2 Boisenburg 122 8 SDresden 1,25 1 Hohnstort 8 80 11 vTorgau ro,T7ol 3 Lauenburg 1,30 12 S
Aassig 8 Jali Pegelstend plus 26 om Vom Oboerlaot

werden 45 em Fall gemeldet

Witterungs Ausſichten
Wetterkarke des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jlmenau Montag 8 Juli 1912
8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wetterlage in Europa
Das weiter verflachte Teiltief iſt nach Norddeutſchland

ezogen und der Hochdruck bis Süddeutſchland vorgedrungenDas Tief bei Jsland breitete ſich nach der Nordſee aus Sein

Einfluß wird durch die Nähe des Hochs gemildert
Witterungsausſicht für den 9 Juli

Ziemlich bewölkt mäßig warm einzelne Regenfälle
ſchwacher Wind

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des ReichsWetter Dienſtes

10 Juli Schwül warm ſtrichweiſe Gewitterregen
11 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm
12 Juli Meſſt heiter warm ſchwül
13 Juli Vielfach heiter warm Gewitterneigung

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
J V Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil i V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnechrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuvilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Henbdel Sämtlich in Halle a S

in Halle a S
Dieſe Rummer umfaht 8 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt
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